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S t
t nationalſozialiſtifchen Staat das

das Jahr der Verteidigung
ſind dem Ziel unſerer Revo

e hen wieder zur t undinnere n e zu verhelfen, treu geS und Woi nd heute ein un
lt zu behauptent w m de und n der eweiſe rer willens gegeben

unſer ltnis zu Polen Feregei und
d im Se uns mit Frankreich in der Saarfrage wor

e h Abſicht, im kommenden
c ffe unſeres inneren und

n, damit die ganze Kraftr das ſvauwerk und die Forte begonnenen Arbeite ch ein

den kann.
ieren mit Zuverſicht und feſtem Mut ins

ührer und ſeinem großen Werk inHingabe Lerylüggtel

e

Unter der e ung Adolf Hitlers hat der unbe
kannte deutſche Arbeiter Hand in Hand mit den Volksgenoſſen aller Sekaſehen ſeine Aufgabe erkannt

und r Mann geſtanden. n iſt geleiſtet wor
den. Noch größere Aufgaben ſtehen bevor. Noch iſt
das Werk des Führers nicht vollends vollbracht. Wir
e aber, daß ein unbeugſamer Wille und ein Kraft
nahe ein, wie es nur aus der Ethik der national
ſozi alt cyen Volksgemeinſchaft erwachſen kann, uns

unſerer Arbeit führen wird. Jn dieſemine wird das ganze deutſche Volk gerüſtet ſein für
die Aufgaben, die ihm im neuen Jahre von ſeinem

geliebten Führer geſtellt werden. Heil Hitler!

Dr. Frick.
e iſt in unſerem Vaterland vons m gritpunt ernſter eng empfunden

nd für den wahren Deutſchen iſt er es bise üben und wird es hoffentlich immer bleiben

eine welle zwiſchen dem Geſtern und dem Morgec e Bewußtſein und Verantwortung überſchri ten
ein

u vo

Der

e 7

ünſche ich dem deutſchen Volke, daß es zur Dankbarkeit ſich der Erfolge und Guter
bewußt ſein J e, die der Geiſt des neuen Reiches
bei ihm beſchert at!

Freiherr von Neurath.
Die innere Politik eines Landes iſt die Grundlage

einer auswärtigen Politik. Je zielſicherer und ent
chloſſener jene iſt, deſto beſſer iſt die Ausſicht der

Einſatz. g.

M hnen

S Anſprüche ihre Erfüllung finden. Das kommende
uns auf dieſem Wege einen großen SchrittJe bringen indem das deutſche

Gaglet riger Trennung wieder in den Schoß des
erlandes zurückkehrt. Man kann hoffen, daß dann

in der Außenpolitik eine Entwicklung einſetzt, die zur
en di ung der Völker und zum

ührt. Die iel iſt des ganzen deutſchenre e nlichſter Wunſ für da das neue Jahr.

Seldte an die Frontkämpfer.
Der Bundesführer des NS. Deutſchen ont

kämpfer- Bundes (Stahlhelm), Reichsarbeitsminiſter
Franz Seldte, erließ an ſeine Kameraden folgenden
n

as Jahr 1934 geht zu Ende. Dankbar erkennenwir, daß es für alle Schafſenden Deutſchen ein Jahr

des Fortſchrittes war. Wir alten Frontſoldaten
haben nach beſtem Können am Aufbauwerk Adolf Hit
lers, des Führers, mitgearbeitet. Wir werden auch im
kommenden Jahr nicht nachlaſſen, mit allen Mit-

r in den mr der nationalſozialiſtiſchen Be
und kameradſchaftr. Ich danke allen meinen Kame-für ihre I m ihren ſelbſtloſen und zähen

Für das kommende Jahr 1935 wünſche ich
eude an der re des Alltags, e

ende am großen, en
2 t r Reich und Nation

„Bevor wir vie Schwelle zum neuen Jahre über
ſchreiten. fenken wir noch zinmal unſere Fahnen und

NSK. Der Reichsorganiſationsleiter Dr. Ley hat
einen Aufruf erlaſſen, in dem es heißt:

Männer und Frauen der Arbeit!
Adolf Hitler, dein Führer, forderte von dir, deutſcher

Arbeiter, vier Jahre Geduld.
Die Dunkelmänner in aller Welt und deren Parteien

und Parteichen ſchrien und lärmten: „Seht, auch er kann
nicht g helfen. Er verlangt vier Jahre. Glaubt ihmnicht. Vier Jahre iſt eine lange Zeit

Doch du, deutſcher Arbeiter, warſt vernünftiger als
ſie. Du jagteſt jene davon und vertrauteſt Adolf Hitler.

Gewiß, erſt zögernd, mancher verängſtigt und ver
ſchüchtert, ſicherlich einzelne von ohnmächtiger Wut ge
packt. Allein, deutſcher Arbeiter und deutſche Arbeiterin,
mochte auch das Schickſal dem einzelnen, der Jahrzehnte

ie Götzen des Marxismus geglaubt hatte, noch ſo

das Entſcheidende!
wer einem Jahr rief ich dir zu: „Vorwärts mit

Hitler in das Reich der Kraft, der Größe, derz und des Glückes!“ Und ein Jahr predigten wir:

„Halt feſt, verzage nicht, werde nicht müde Zähigkeit e
mehr als Begeiſterung. Der Weg iſt hart und ſteil, u
doch, es geht aufwärts!“

Millionen des Werktags, geſteht es heute mit mir
vor aller Welt und bekennt es mit mir:

Führer, was vor einem Jahr ung und Glaube
war, iſt heute Gewißheit, unumſtößliche Tatſache ge
worden. Es ging in dieſem Jahre aufwärts und geht

7934 en wels-
9eschiſehthehes Jahr

Merſeburg, 31. Dezember 1934.
Das zweite Jahr des Dritten Reiches geht zur

Neige. Aus der Fülle der Ereigniſſe ſich nach
und nach ein Blick gewinnen über die

Geſchehniſſe dieſes Jahres. etifch im Zeichen der Feſtigung der Macht d

rung Adolf Hitlers, des Fortſchrittes aufzum deutſchen Einheitsſtaat und größer W an

dem Gebiete der Arbeitsſchlacht.

ſchen Einheitsſtaates, für den Bismarck wohl den
388 ein Volk auch ſeine berechtigten außen ſchenWünſche durſer n vermag. Die rer
Einigung des Volkes und ſein daraus reſulnerender e a Wille berechtigen üns zu der

in abſehbarer Zeit auch unſere beworden, die Mag der Länder und Parteien iſt da ment Fährer,

Hitler die innere Geſchloſſenheit gibt. Was einſt ein
ſchöner, unerfüllbarer Traum erſchien, iſt Wirkli

Saargebiet nach

dauerhaften

Es geht aufwärtsmit do Hitler
Der Neujahrsaufruf Dr. Leys.

hart erſcheinen, du biſt daran nicht zerbrochen. Das iſt dem

Seneralked marſchall von Hinde t

äußeren Rahmen ſchaffen konnte, aber dem erſt Adolf

f. e. Zeigen ee ans SHeu pt e v S

edenkgedenken hen da ringe gangen

Vaterlande! Beiſpielgebend ſollen die Mauer e 4
Kyffhäuſerbund aus allen Schichten unſeres Be

umſchließt, auch weiterhin in der Pflege
der Kameradſchaft der Tat. Den Kameraden wie
Helfer und allen Volksgenoſſen kreue Kameraden zu
ſein, iſt uns Kyffhäuſermännern eine hohe Ehrenpflicht
im Sinne der echten Volksgemeinſchaft, wie ſie von
uns durch lange Jahre der Schmach und Zerriſſeghet
erſehnt, in dem auf ſoldatiſcher Grundlage aufgeben
Dritten Reihe Wirklichkeit geworden iſt.

Mit Befriedigung haben wir alten Soldaten vre Jahr n tönnen. T v
e iſt nh immer mehr u

den unerſchütterlichen n,
a e aller n n

unser Führer
weiter aufwärts, gewalti

Die Schornfteine rauch
loſer haben Arbeit WLebensſtandard verbeſf r Willigr
Mittelſtändler haben das Geſenſt d armerHreiten w r ſtolz undr Millionen Bauern

cher auf ihren Ackern.
Wer von euch Totenwächtern einer traurigen Ver

gangenheit wollte es heute J vor das Volk hinzu
treten und zu rufen: Glaubt f Hitler m

Damals jagte euch das Volk davon. nach nichteinmal zwei Jahren, würde euch das t wie feiges

Ottern und atternse zertreten.
aufwärts!

Wo in der Welt der Werktätige einen der
artigen Schutz Wer lege mehr für den Arbeiter e
das neue le lches Land kann ſichSchaffenden die Schönheit der M und v
der rer und dohen, in dieſem n erſchleſfen zu

u eder Millionen Arbeit
en Deiter haben ihren

3 ndwerker und

EsHaß und Dünkel, etr W Neid ſind gebannt.

Einſicht und Vernunft beherrſchen die Menſchhet
Deutſchland kann heute bereits der Welt mit Stolz er
künden: Wir haben den Klaſſenkampf überwunden W
ſind euch allen um Jahrzehnte, vielleicht um Jahn
hunderte voraus.Ehre und Brot, gab Adolf Hitler dem deutſchen

Arbeiter im JahreEs geht en m t Adolf Hitler, unſerem Futter

hin, es gibt nur einen Führer, ein Reich und
ein Volk.

Unter den Geſchichtszahlen aus dem Jahre 1934,

die unſere Kinder und Enkel in den Schulen lernen
werden, nimmt der 2. Auguſt eine hervorragende Stel
bung ein. Es iſt einmal der Tag, an dem der greiſe

burg nach einen
Leben der unermüdlichen Abel für Deuſſch

in Krieg und Frieden zur e w.
es iſt aber auch der an d m e S
gewalt in die e ne einzige
Ditter überging

Am 30. Januar wurde das Geſetz über den, Neu J
aufbau des Reiches beſchloſſen, deſſen Auswit er e d Verkungen erſt in der Zukunft völlig zu überſehen ſein nommen hatte. Sie mußte b ar
werden. Es iſt der Grundſtein zur Schaffung des deut dieſer Führer ſich der treuen G

erſeut, das am 19. Auguſt rmmen in geheimer en t

da Ja gegeben
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Merſeburger Korreſpondenk (Mikteſdeutſche Reueſfe Nachrichken). Monkag, den 31. Dezember 18334.

i r

u t

e v ten ehe hen
Glied der zu Deutſchlands Feſſelung beſtimmten Kette
ausgebrochen war. Fieberhaft wurde vor allem von

die ſich aus dem Mißerfotg des Oftpoktpwjekts ergab

alles das geht ſchließlich zurück auf den 26. Januar
1934,

26. Januar tann dem Weltfrieden unſchätzbare Dienſte
wenn ſie richtig verſtanden wird. Das von

Deutſchlands Feinden gezeichnete Jerrdild eines kriegs
küſternen Dritten Reiches iſt an dieſem Tage zerriſſen

ſchen Frontkämpfern ein gutes Echo gefunden, und
nun können ſich auch die offiziellen Stellen Frank
reichs ihrem Eindruck nicht mehr entziehen. Wenn
einmal die von der ganzen Welt erſfehnte deutſch
franzöſiſche Verſtändigung als feſte Baſis
eines befriedeten Europas Wirklichkeit werden follte,
dann wird man im Hinblick auf den 26. Januar 1934
ſagen können: Ex oriente luxl Aus dem Oſten
kommt das Licht!

Blutrot ſind viele Geſchichtszahlen des Jahres 1934
im Ausland in das Buch der Geſchichte eingetragen.
Sſterreich, das leider noch nicht den Weg der Ver
ſtändigung mit dem deutſchen Brudervolk gefunden hat,
war von Bürgerkriegen durchtobt. Jn ihrem Verlauf
wurde der Bundeskanzler Dr. Dollfuß erſchoſſen.

Am 9. Oktober tötete in Marſeille die Kugel
eines kroatiſchen Revolutionärs den ſüdſlawiſchen König
Alexander und den franzöſiſchen Außenminiſter Bar
thou. Im gleichen Monat floß das Blut in Spanien
in Strömen bei der marpxiſtiſchen Revolution und ihrer
Niederſchlagung. Am 1. Dezember wurde in Leningrad
einer der engſten Mitarbeiter des Diktators Stalin,
der Sowjet-Kommiſſar Kirow, das Opfer eines
Attentats, dem ein blutiges Strafgericht über die der

wſanmenpreſſen laſſen. Wenn es gelang, die

ſchwarzen Wetterwolken zu verjagen, die im Jahre 1984
lange Zeit den Frieden Deutſchlands und der Welt be

zuſammenhängenden Gefahren durch eine friedliche Ver
abgewandt wurden, ſo war das die Frucht

einer langen, müherollen Arbeit unſerer Sdaatsführung

Arbeit Verwirklichunge

getroffenen Maßnahmen nicht mehr die Gefahr
die ſie igen Monaten für die franzö
deu hungen zu ſei Wenn,alle die Aufrichtigkeit Abſtimmung, die
Achtung ihrer Ergebniſſe und die genaue Einhaltung

ommenen von
ei tt Wiederherſtellunga getan fein die zwei

Die baldige Reiſe Lavals nach Rom ſtelle
die u Beziehungen in einen neuen
Rahmen r richtiger in einen Rahmen, den ſie niehätten de ſollen, wenn man ſich auf beiden
Seiten der Alpen daran erinnert hät

Mitte Der um na m
n, b nen dieSee in Baden (80 Tote). Links unten
fun zum O fiel. Bei der ale in Niederfinow. R unten: Die
Artillerie zerſchoſſenes ein des öſt MarxiSeun h auf 170 Perſonen den Tod fanden.

r rn Bergleute auf Nachgen der einge enen Bergleute achrie Trümmer Ines em

mmer des Bergwerks von
t tandes im Februar.

drohten, wenn ſogar die mit der Saarabſtimmung

Wir wollen sein un bleiben e o
Gewissen der DBeutschen Nation

Naumburg, e e e
1935 ein Schicksaſsschweres Jahr

Seankreichs Siwiſerbenſwone erwartet Zuſammenarbeit wie reich
und Dentſchland.

Blätter befürworten r
u Se der Tu einer re Gerhüekerne'n e e

re der a tet
vor dieſer W

u

Saerorete We römiſche

e e nach italieniſcher den VerStaaten eine gemeinſame Haltung
über Deutſchland, ondersa er re ch i Fra g 3 i

Front Frankreichs und Italiens in mittel

Fragen würden Vericht auferlegt we die eine radikaleFrontänderung im Falle deutſch cher

e wach gWenn die iſchen Jtalien und
Frankreich erſt nach der Sagrabſtimmunge Die Bereini gung

derfür eine f. er g gar
arbeit eröffnen. Jn Rom befürch

err
te man ernſtd die 5 cet er Weine S wert von grterig zu er

nach der werde Paris vieleine ausweichende oder zweideuntige Antwort geben.

Staats Fen Ende cfer Sagoa t, vweikter, dank der unter der Konkrolle des Völkerbundes m
a auf T u Die re

gierungen und Völker n emehre die menſchliche Sicherhen er Wage re

ein beträchtliches.

Nach einem s auf verſchiedene geplante
ſchaftliche Maß Flandin zu dem Hemachten Vo Stellung, daß er die

re en rüct habe Seo rm in o eſo Artlärte er, müſſe Frankrei n Hann könne
er Staat reformtert werbe we

z

chaft am Reichserntedanktag auf dem Bückeberg. Darüber Bilder von zwei Vergwerks-ihten warten. Links: Wrexham in England (270 Tote), rechts:

pelbaues, der ebenſo wie Zehntauſende von anderen Gebäuden in Japan einem furchte eneen etwa 1500 Menſchen den Tod. Darüber: Ein ſtolzes Werk ichen Aufbauwillens, das Schiffs

eg in der Tſchechoſlowakei, wo 140 Bergleute ums Leben kamen. Darüber:
n Mitte: der brennende amerikaniſche Dampfer
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wir i de dier Vaterlandes unsder ni keinen

i der Deutſchen FrontSonntag abend ein Selen des e

Leuchter, Bilder und

Der Kläger moraliſch verurteilt.
Jmn rogeß um den So aratismus des Eiſenſ Rigtgat t am Sonnabend

nachmittag das Urteil Savekouls und
die beiden eure Es lautetauf Geldſtrafen in Höhe von W m.

wegen und übler Nachrwegen Ve war 5 hen ege
den Urteilsverkündung des r
S maJ

RNeben

hat.

s Fiſcher iſt eſern der DeutſGegen g re
Minriehtungen in lustancs

e 31. Dez. (ONB.) Wie die hen
der h annk gibt, daslitärkollegium des derunion in dem R i t

Perurei er tis vol LeDas Eigentum der Angellagen alt dem r

In Kürze
Das Saarlied als Paufen h Der

ſender Sryt ar t führt13. Januar al Ponſergechen r meine es
Saarliedes.

ein
blatt am 29. Dezemberin Tirol. Jn einem Ort in e

Wände, um die Wert i ne
en tOberſtdes Außern, Oberſt Beck, h Gemagt

tag abend zu einem auf zwei bis drei Tage berech

in m ein.
für eine deutſchfranzöſtſ

Verſtä ndiguttä Soerchea mp m eln n An ſich im W
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Reg meiſter Schauberger iſt unter
Wiederau in den a Kanalbauamt in eburg überwieſen

vorſtellung den

Merſeburger Korreſpondent (Mikieſdentſche Neueſte Rachrichten). Montag, den 31. Dezember 1934.

e In Häufſer,hen ſern und ihr ubelndes Proft
bei hellem Gläſerklang in den Sefang der

regein neues Jahr

i t e
ſgrei den Landarzt. Man hat ihn gerufen, um

e
ner

Do
das Jahr 1935.

r

neues Jahr macht manches

chen, de n Dienſte de Silthe draußen fern

r im r ir warmen n, von weiterer Silveſterrunde für

recht für deutſche Männer!“ Landjfäger, der zur
Ablöſung ſeines Kameraden ſchreitet, der Reichswehrſoſte her am Pulverſchuppen Wache hält, all den

vielen n, die ir ie und irgendwo im Be
reitſchaftsdienſt für die Allgemeinheit ſtehen, zeigt des

Einzug des jungen Jahres
nun der Schall. Der greiſe Kirchendiener

verſäßt das hl im Turme. Er tritt vors Portal
und blickt über ſeine winterliche Heimat, breitet
Arm nd ruft be ine u 19 dern

J 7

Perſonalien
vom Kanalbaugmk.

2

Unſere Mitteldent Uuſtrie mußteem r aus Se en cSie geht unſeren Leſern dafür mit der heutigen Aus
gabe zu.

Selbſtmordverſuch.
Am Sonnabend, gegen 2 Uhr nachis, verſuchte eine

männliche Perſon, in Merſeburg wohnhaft, dar
Sffanen der Pulsadern mittels einer Raſier
klinge Selbſtmord zu begehen. Er werde dem
er ehe zugeführt. Lebensgeſahe be

i 2

wird heute mit der Si i deS begleitet von e Vun che, daß r
n viele ſonnige Tage anzeigen möge.

7

Wildbraten vom WHW.
Das Winterhilfswerk konnte an bedürftige Volks

enoſſen 365 Haſen, 2 Rehe, 22 Wildkaninchen und 10
aſanen ausgeben.

Ziehung der Arbeitsbeſchaffungs
lotterie

Es entfielen bei der Ziehung am erſten Tag auf diefolgenden zehn Loſe in beiden Kbteliuneen die elrge

von je 5000 RM., und zwar die Losnummern: 66 542,
1002 751, 1 300 269, 1 330 886, 1 345 475, 1 817 996,
2 306 400, 2 445 732, 2 519 960, 2 970 726.

Wilne en zu i z RM. entfielen n beiden Ab
auf die zuletzt gezogenen zehn Gewinne e20 R u enen Abteilungen 5

412 652, 864 644, 1174 025, 808, 1 550 946,
2322 494. 2 460 275, 2865 087, 2 925 516, 2 990 883.

Die Nummern ſind ohne Gewähr. Die Ziehungs
liſte über die weiteren Gewinne wird am T Januar
erſcheinen.

c

„Der Zarewitſch.“
Die nächſte Fremdenvorſtellung im Stadttheater Halle.

Das Stadttheater Halle bringt als nächſte Fremden

Handlung dieſer vi ehe Freie n h ei 3
bekannt. Es iſt die Sebeegeſchigre der Zarewiſe be

ruſſiſchen Thronfolgers, der zwiſchen Glück und Pflicht Künſtle
entſcheiden muß. Er liebt eine Tänzerin und ver

t mit ihr im prächtigen Süden die ſchönſten Stun
den, aber er r Pflicht, die die Trennungehorovon der Geliehten e und ihn um des Staates

willen zu einer politiſ Ehe zwingt. Dieſe ernſteandiung wird durch luſtigen iſchenſpiele des
Paares JwanMaſcha aufgeheitert. Die Muſik iſt, wie
immer bei Lehar, voll bezaubernder Einfälle. Die be
kannten Melodien ſind ſüß und einſchmeichelnd, daß
ſie immer wieder dasDinnen ch Herz des Publikums ge

r

Evangeliſcher Mädchenbund
der Altenburger Gemeinde.

Am Sonntagabend hielt der Evangeliſche Mädchenbund der Altenburger Gemeinde e Viti in Wer
„Herberge zur Heimat“ eine Weihnachtsfeierab. Der Se war ſtimmungsvoll geſ ckt. Die
Schweſter Annemarie fand hergüche egrüßungs

worte. Es herrſchte weihnachtliche Stimmung. Beim
brennenden Lichterbaume ſaß man traut beieinander
an weißgedeckten Tiſchen bei Kaffee und Kuchen. Das
We sſpiel „Chriſti Geburt wurde von der Jung
mädchen gut gegeben. Gedichte, Geſangsvorträge
der Mädchen und Weihnachtslieder verſchönten den
Abend. Nach dem gemeinſamen Geſange „O du
fröhliche farrer Scheibe zu Herzen gehende
Worte. E r e enden kamen zur Vorleſung. Ein jedes Mädchen erhielt ein kleines Geſchenk.

ete zauberten e hervor. Nach einigen
rten fand die Veranſtaltung ihr Ende.

Unſer Wandkalen derr

Jedem Der unſerer ſamt ſofort dieſes
7 Stück Merſeburg auf dem e vom Bahnhof

ca
beſten Lichte erſcheinen läßt.

Ueber

das Waſſer h abläuft, bilden
n der Ne e Pfützen, die

eine ſpritzende Schlammaſſe hinterlaſſen.
s wäre wohl im Sinne all derer, die die Geh

der Neumarktbrücke benutzen, wenn hier einmal grü
lich Abhilfe geſchaffen würde.

FranzSchubertVereinigung.

d Schube t-Vereini eblich igertr r.
durch ein Ständchen ge rend am Nachmittaereinsheim je eine Weihnaghtofeier

n re e her v Weletleg her Weinen
hor zur r eihn Seier des SA.Sturms R. J. 4/21 herangezogen. Zum

ahresſchluß finden ſich die Chormitglieder zu einem
ü im Vereinsheim zuſammen.

t

Dorfabende und Volkstumspflege.
Was den heute überall auf dem Lande auflebenden

Dorfabenden ein beſonderes Gepräge gibt, eine poli
tiſche und kulturelle Bedeutung, das iſt die bewußte

flege der Volksgemeinſchaft und die Behandlung von

zur der nationalſozialiſtiſchentanſchauung bei der ländlichen Bevölkerung. Ort-
liche Vertreter der Partei, H. und BDM. finden

als Veranſtalter der Dorfabende ein dankbares
rbeitsfeld. Rezitationen aus den Werken heimatlicher

ter, Geſchichtsbetrachtungen und Vorträge über
Raſſenfragen, Volkstum und Heimat, Sprechchöre und
die z ge des Volksliedes laſſen die Abende zu eben
ſo lehrreichen wie unterhaltenden n
werden, und der wachſende Beſuch gegenüber der
erſten Veranſtaltung läßt erkennen, daß in den Dorf-
abenden die richtige Form zum Ausſpannen aus dem
A eben und zur Einſchaltung in das Volkslebengehe iſt.

t

Verboten:
i werbu it Wi l ketMeiſ her h en

iedentl t doEs iſt ver e ellt worden, daß zum
Zweck der die Bezeichnungen„Hilfswerk für Mutter und Kind“ ſowie Keet
durch Freude“ oder andere Bezeichnungen von Orga

Die Bammstraße

Herr Oberbürgermeifster!

obwohl unſere ger als vor dem Kriege er
r

die Be und

macht sich

Stadtteil ohne Kanaliſation.
Als Einwohner der Rentengutskolonie zwiſchen

der Halliſchen Straße und der Eiſenbahn an der
Haackeſtraße berührt es uns ſchmerzlich, wenn wir
27 müſſen, daß a die neueſten Stadtteile an die

geſchloſſen werden, während wir vondieſer hygieniſchen Einrichtung ausgeſchloſſen bleiben,

iſt. Wann we wir auf den Anſchluß an
s Kanalnetz rechnen können? Hoffentlich bringt uns

das neue Jahr in dieſer Hinſicht eine ſchöne Über-

raſchung. u.
Die Merſeburger Müllabfuhr

iſt nicht überall ſo gut geregelt, wie es in der Gagfah
Siediung der Fall iſt. Noch immer werden Aſchen

geleert, indem man die Aſche in Körben durch
n Hausflur trägt und ſie auf der Straße in das

Aſchenfuhrwerk entleert. Für die Anwohner und
h iſt dieſe Form der Aſcheabfuhr wenig er

ulich. Läßt es nicht durchführen, daß nach und
nach die Form der Abfuhr in verſchloſſenen Vehältern
vorgenommen wird?

(Ein Bild über die Aſcheabfuhr im Gagfah-Vierteliſt zur Unterſtützung der Bitte T Meye

niſationen der Partei und des Staates benutzt worden
ſind. Der Werberat der deutſchen Wirtſchaft weiſt dar
auf hin, daß die mißbräuchliche Verwendung m
Bezeichnungen unterſagt iſt. Unter dieſe
ſtimmung falle die Wirtſchaftswerbung mit
Sie die den Plaketten oder Symbolen des

fswerkes, des Amtes für Volkswohlfahrt
oder für Kraft durch Freude und ähnlicher Organiſa
tionen von Partei und Staat nachgebildet ſind. Gegen
derartige Werbemethoden müßte r
eingeſchritten werden.

D

60 000 wanderten.
Urlaubslager für Ferienwanderer.

Neben der Organiſation der Urlaubsreiſen hat das

n n leere Du Urlaub r NS. Gei 7 r reude“ ie beſondereAu das Wandern zu er Jn jedem der
32 iſt ein beſonderer Wandererwart ei 5Bisher haben, wie das NDZ. meldet, rund 0

Vol nderungen der NS.Gemeinſchaft teilgenommen. Für e ch Jahr beſteht d
errichten, r zunächſten nden nds.in den beſiedel DeutſchlaDieſe Lager ſollen beſonde ien wandezugute tonen. en wenn 7 t e

Beitragsordnung des Reichsnährſtandes.
Der Reichsnä nd hat eine dritte Beitragsord-nung für das 131 erlaſſen, die di ver

mittag des Jubeltages ein Ständchen

X Leuna. Der Erw
er am

b von 236 Monaten i
den. Nun erkennt man bereits
die Gefamtarchitektur einordnen

Mittelteil davon wird ausg
nſaal aufnehmen, da ſchon ſei

wule ein beſonderer Raum für
nicht mehr vorhanden iſt, weil dieſer als K
mit Verwendun e mußte. Jm u
werden zwei räumeStock wird ein Muſikſaal ei

gerichtet. Am Sonnabend iſt der erſte
Abſchrritt des Baues abgeſchloſſen worden,
äußeres Zeichen der Freude darüber wurde der Sitte
entſprechend ein ſchöner Richtekranz hoch oben auf
gehängt. Nun iſt man fleißig dabei, die Trennungs-

denn dieſe lärmende und ſtaubige Angelegenheit

in die Schule einziehen Bis zu Oſtern hofft man den
Erweiterungsbau abgeſchloſſen zu haben, ſo daß im
er Schuljahre die neuen Räume bezogen werden
önnen.

Rund um Querfurt.
Goldene Hochzeit.

Albert Böttner und Frau

der goldenen Hochzeit. Die Eheleute ſind 76 und
73 Jahre alt. Wir gratulieren!

Bon der Schule.
sbewerberBo2treff 5 einſtweilig m Schulverbande

ſcheidungenKirchſcheidungen angeſtellt.

Naumburg und Umgebung
25 Hitlerjungen fahren zum Führer.
C Naumburg. Am Freitag paſſierte eine Motar

ſtaffel der Hitlerjugend aus rücken die Stadt

Albert
Burg

Raſt zu machen. Mit 11 ſchweren Maſchinen und
einem DKW.Vierſitzer befinden ſich die 25 ſaarländi
ſchen Hitlerjungen auf der Fahrt zum Führer. Sie wollen
ihm die letzten Grüße der Heimat vor der Abſtimmung
überbringen und ihm ein Album überreichen: „Wie
wir den Führer ſehen und wie der Führer uns liebt.
Die Fahrt war bei den durch die gegenwärtige
Witterung bedingtien Straßenverhältniſſen reich an
Strapazen.

Naumburger Wochenmarkt.
Apfel 10--25, Birnen 15-—-20, Wein 40--45,

nüſſe 45--50, Walnüſſe 50--55, Matz 20--25,
beln 10--13, Weißkohl 10--13, Rotkohl
Blumenkohl 10-—-35, Roſenkohl 25——30, Wirſi 2
15, Spinat 8--10, Sellerie 3 Stück 25, Ko
bis 10, rote Rüben 2 Pfund 15, Möhren 19
Rettiche 5--10, Meerrettich 15——30, Porree 3 Stück 10
Kohlrabi 6-—-7, Kartoffeln 375--400, 10 Pfd. 45; Weiß
fiſche 38—40, Rotfedern 50, Aal 180, Karpfen 75--85.
Bockfleiſch 55--70, Hauskaninchen 50. Tauben Paar
90--110, Hühner Pfund 55—60, Hähnchen 120--140,
Enten 70-—-75, Gänſe 75-—80, Reh 100 130, Haſe im
Fell 50——55, ausgen. 100, Faſan 180--225 Pf.

Die neuen Stadträte
I Bad Köſen. Als Beigeordnete der S

Buchdruckereibeſitzer Harry Both, Pro re
Nagel und Bahnhofswirt Fritz Srufen. Die neuen Stadträte wurden am 28. Dezen
durch Bürgermeiſter Sſch u ſt er vereidigt.

m Karl SchubertSchraplau. Reichs ahr f Wund Ehefrau begingen da ſüvern Ehejubiläum.

gratulieren! u
Efperſtedt. Das Ehepaar Auguſt Ball as feierte

das Feſt der goldenen Hochzeit. Der Kriegerverein
ließ ſeinem lan igen treuen Mitgliede am Vor-

bringen.

Ungläcklich gefallen.
S l Der 12jährige ler Enüchte dein Spielen ung van h re e

Aus dem Saalkreis.
Feſtumzug und Fuchsſchwanzjagd

des Land wirtſchaftlichen Reitervereins.
Ammendorf. Der Land wirtſchaftliche Reiterverein

Ammendorf Beeſen und U amm s un ehe e verbunden mit
nzreiten. AmReiter c Sem m r

einem mzug. An der Spitze ein Ziehuſar in Fekesemuniſorm und der vorjährige

n. e H rittene Tro er, MiSe der 26. rune bere rüheree alie
ibgardehuſar, illeri r früheren n Garen mehrere Rotrockreiter) bildeten du ſegee

zu dem ſchwarzer Reiter der 10.
Se en a Reihe von Kuhneildete eine la von en unen Der g eſtraßen des Ortes und endete am Mühlholz, wo Ver
einsführer Kam. Schunke Begrüßungsworte
und Erläuterungen zu der Jauf dem Wieſe

ühlhotz und Eier
vom e 44

i t Sie fandde an der Elſter zwiſchenkahndamm. r r de
gus ein guter Kberblick das Jagdgelände Au

Fuchsreiter fürs nächſte Vereins rer
Bauermann, Sturm

Fu h s

träge der Ziglleder behandelt, die den Landhandel oder
rarbeitüng landwir

niſſe betreiben. U. a. werden geregeit die Beiträ
der Mühlen, der Hefeinduſtrie, der Zuckerinduſtrie, de
Obſt und Gemüſeverwertungsinduſtrie, der Margarit

a ſehſl! denen geiherartoffelflockenherſteller, des Re erbandes Deutſcher
Kaufleute des Kolonialwaren, Feinkoſt- und Lebens
mittel-Einzelhandels, des Reichsverbandes ambulanter
Gewerbetreibender, der Pelztierzüchter und der in die

dwerksrolle eingetragenen Betriebe des Schlächter,
onditoren und Bäckergewerbes. G.

tlicher Erzeug

er
nduſtrie, der chinduſtrie, der mit einer

ied des Reiterverein S
V

ollbeendet ſein, wenn in einer W die Kinder ich

O Hehauſen.
Friedericke geb. Schäfer begehen am Freitag das Feſt

Naumburg, um im „Goldenen Hufeiſen“ eine kurze

ordneten die

mauern nach der alten Mädchenſchule zu durchbrechen 2



Merſebarzer Koereſyondent Mitteldeutſche Nevee Nochelſheen). Moaieg. den I. Peyemder 1834

S W 2 J

r nWien e undDr Tag Mücheln, renSS S 5

n er er Karl Jungk,Boransſichtliche Witterung h v ir i als Baa r Braunsdorf. die Kleineanſtieg hat der milden San v s als e: TiſchlerMeeresluft einen nen Antrieb nach Oſten c a n ne und das SchwurIn der Nacht zum Sonntag überflutete eſchworener: Jng. Wilhelmunſeren Fzrt de Temperaturen r den teller in hn n im Grade n e San 33 Nmonen Lentaer RMbene auf d rad e eeres alten a Ssbrit Zuckerfabrikmaſſen behauptet. h 23. Dezember als legte in W 3
c eeeereegegg waren er ene den ae Allantte über England hinweg nach Nordoſten vor en Aue demiß r wir t n rund 3 425 000 Zentner Räüben angeliefert, vonlemich naheüegt, können wir zum Zucker verarbeitetr l ten Unſſeſhende ſadage i v u

U s ene h Zentner getrocknet wird.t 6. Januar 1935Semeinde Bad Dürrenberg r sDie Gemeinde ſoll Straßen übernehmen. e ez Bad Därrenberg. Seit längerer Zeit ſchweben des s in denmit Siedlungsgeſe ſt Landes Merſeburg Ver-
wochen warmen Wetters 19 Prozent und
en. u der Cekreg je Morgen e elergen infolgee e eſem W e ſehr
wünſchen ca. Zentner je Mornur der vorj r r erreicht n

dlungen, um z r Großſiedlung peherenden

ßen in das Eigentum der Gemeinde übergehen zu
laſſen. Die e 33 undſätzlich bereit, dieden Str gehen denn es geht janicht auf die e ein Teil der ineStraßen als Beſitzer einen Privaten hat. Aber da

mit der Eigentumsübernahme die Verwaltung und bau

liche Unterhaltung r T ne reine neue inanzielle Belaſtung der Gemein adie die von dieſer nicht getragen werden kann, m Jahre 1934 hat der Tod reiche Ernte unter den en Fedor von Zobeltitz. ves n die nete Sdgebanten Zu führenden Männern gehalten. An der Spitze aller ken: Raymond Poincaré, Frankre su tommenden Jahre iſt der
t erhöht freigegeben,übergeben und man ſicherte der Gemeinde don Toten, die Deutſchland zu beklagen hat, ſteht ver räſident. erder h er debliche uſchüſſe zur Jr gwigt Reichs en t Veneraiſeldm arſchall von deutſcher Heerfüh Weite Dar 105 e re h

ſtandhaltung W r noch keine endgültige e erhin ſeien aus den Reihen der Tote er r e 5 er er engn erzielen war, ſind die Verhandlungen n res 1934 genannt e von nnts nach S e vom Jahreu kei n gekommen. Das neue Jehr wi wird rechts) oben: or Fe7 ttentats von Marf Im unteren tierung ent
her eine Klärung der Angelegenheit bringen. Inter für s ert von Kreuzſtammes: Die g nd e. vm e du t 2 a

Die Reichsbahn plant Ambauten. aBegradigung der Strecke. Neue Eiſenbahnbrücke. Weißenfeſſer Wechenmarkt.
4 Bad Dürrenberg. Wie man hört, wird im neuen 10--25, ine 10—20, e v Haſekdie e Lei e e mee Walnüffe 40-60 25, Zwiebeln6——8, Rotk 8—10, mer 15--35,

um eichsbahn iſt weiterhin gepiant, um i n Witſg 10, Spinat 2 Pfd. 15
d eine grö Beſchleunigung geben zu können, T rree 3 Stüg 10wilde eine S 33 e e ung don So Schein Sehtrert agrioſem 19

rde eine ung de u egendes Bahnhofes n und zu beiden Seiten der Saale Aus dem Landkreiſe Merſeburg. S an 96
z leiſch 80—-110, Rindfleiſch 75--100,den Bau einer neuen Eiſenbahnbrücke bei Bad Dürren m g der Kirche. di 100 S Kalbfleiſch 70—100. eiſchberg über die Saoie, denn Lie jebige wäre bei einer S S 9roxen. Dem r (gende Gaben Buegliebenau. Der Katzenbergdamm“ joll im HammelſleiſchSegradigan re nicht 57 benutzbar. Ob überbracht v übe r den Kinder mit einer größeren Anzahl von Birnbäumen L 45-—55, h W

ren r kommen, ſt keines l für h die Spenden ſei herzlich ge Unfug. 80, Reh 100 120, Haſe 50 twegs ſicher. Sie Jigen i en wie auch die Reichs dankt. z Löfſen. Bubenhände entfernten die am Wieſen von der Schulſparkaſſe.
of u r Hoffen- A Schkorkleben. Mit Ablauf des Jahres S

ac Dürrenberg Anno e n d ev r der Tat hie bis ſeht ſchon e h e ede bis erreichte hohe BetragDie ſteigende Wirtſchaftsbelebung brachte dem Zur weiteren Verſchönernng de Badeories wurde ff r e e ein arm d im e reihe b

ezählt wurden, ſtieg die Zahl der Kurkarteninhaber vierung. Großer Wert wird von leh auf peinlichſte Du freundich ca Und verpflegte ſie währ Vereinfachung der VerwaltungBade J ahres 18 auf 2500. Das ſchöne Sauberkeit gelegt. Eine gründliche V ehe eſtes aufs Beſte wuhe u led l ren 33
r m e den Aufenthalt in dem von Kanalnetzes und eine Erweiterung ne den Ortsteilen Samariterprüfung. Die Kaſſe wird vom Poſtſ inhab

oll. Mancher Sonntagsnachmittagsausflu u der van chen Verhältniſſe Bad denen Wochen ten u wieder Baumfrevler am Werk.
in die arſthchetbe Atmoſp e Sm R er Mit dieſer Bautätigkeit wurden gleich Frauenverein J. in. S Von mehreren der erſt t wiederKurpark fanden regelmäßig Kurko n ſtatt. ins Arbeitsplätze e eine große Anzahl erwerbsloſer on Samariterinnen vom Roten Kreug beendet war, friſ e Kirſchbäumen an der aße von

darte J. 19, vom ſtädtiſchen Orcheſter Weißenfels, Durch die beſtand aus der sleiterin des Bereitſchaftsdienſtes gebrochen. e eſſentich gelingt es einmal, die M Veard-
Trompeterkorps der SA.Standarte 138 (Hranzau) und Schule für Wi und Arbeit m I S rau Wr ki, und dem leite ler au Tat abzufaſſen.Kapelle Richard Schmidt, Bad Dürrenberg. kamen aus allen Gauen des Reiches die fähigften politi ben r Br. Zevend er fo h krioer

um hier eine vollkommene erlangen. Roten Kreu lichten, eine ſtattli l Der G ein „Volkschor“ verdas erſte Brunnenfeſt ſeit 20 Jahren. Erſt am 1. Oktober ann Zubie ein neuer Lehrgang, unſere tleinen Sörfer t n man c J an eegn im Gaſthaus einen
Wie einſt, ſo zu die glanzvollen Tage wieder der alle verriet ichen, politiſchen und kulturellen der großen Ortſchaften vergleicht. Jm Pfarrhaus in Theaterabend. Der Verein trat damit nach ſeiner

außerhalb war ſehr ſtark. Jubel und Trubel brachte 27. November abgebrochen und die Schule verlegt dienſtes ein t werden, außerdem in Raßnitz eine worte; wargedas Brunnenfeſt dem Kur und Gemeindeleben. Auch werden. Sie wird im Suer in O ber rſel im n be huit rer 7 uns huneei e Verker re folgken.in den kommenden Jahren ſoll es wieder veranſtaltet Taunus als neue Anſtalt im Rahmen der BO. Schiv erer Zuſa m ſt g Se des Abends brachte rege Shenviecher

Jn der Leitung der Saline vollzog z ein We b Jm Schulweſen der Gemeinde ſei vor allem das s SpeOberbergrat Mentzel ſchied aus, an ſeine Stelle Scheiden von Lehrer Mölbitz, der nach Halle ging, lor der Führer eines Kleinkraftrades die Gewalt er
Ber aſſeſſor a. D. r e Oberingenieur Röhr s gerwähnt. ſein Jahren und ſtieß mit einem BGSoftau. Der ſtillgelegte Tagebau der Grube

enthaltsork wilder Kaninchen undEinen herben Verluſt erleidet das Geſamtbild des brachte im verfloſſenen Jahre der Gemeinde eine verletzi, anſcheinend iſt das inke Bein ge Dildromantiſchen Hängen im dem wuchernden Geſtrüpp
Ortes durch den Abbruch des vierten Gra bedeutende Beſſerung der Finanzlage. brochen. Das Alein wurde ſchwer, der Per ia Die hatte zu Haushaltsplan für das Jahr 1934 konnten ſonenkraftwagen leicht r i ungeſtört tummeln Der See im Tage

e e e in ſerer Sellerie 10—-20, Kohlrüben 10--12, rote Rüben 10,
bedeuten. Das ergäbe weiterhin aller Vorausſicht nach Rotbarſch 40—50, Aal 140, Schleie 130 Karpfen
allerdings ſchon a all dieſe gewaltigen gottesdienſt, 25 m die iſien und 1,50 RM. bep werden. er Hähnchen i 235.

pten e
Kurbetrieb des verfloſſenen Jahres. s Löpi m Zein n Abend traf ein Einwohner von allen rn auch nicht ahwhhentig r

za r Wöhrent n m e Weh Viſ Der Bahnhof gründliche Reno e Seiten r us der Gemeinde

Ozon durchwehten Bad Dürrenberg ä Du Baldig und Großoſtrau en weſentlich zur s Weßmar Raßnitz Nachdem vor etwa ſechs geführt.

Sie wurden ausgeführt vom Muſikzu zug er SA.Stan Volksgenoſſen Saat der fand jetzt die Prü ſtatt. Die nene S nach Selau wurden nachts die Kronen ab

Zu einem beſonderen Ereignis wurde ſchen Willensträger des Führers ürrenberg, Wn ger 14 Geprifen erklärten ſich 10 bereit, ſich dem Tbeaterabend.

ganz dutrenbett n ihren Bann. Der Zuſtrom von Gebiete umfaßt. Leider mußte dieſer Kurſus aber am Weßmar ſoll Station des weiblichen Sanitäts Gründung zum erſtenmal an die Offentlichkeit. Ver

werden. Schulung errichtet werden. z gan, In er Amwe vuſeg Dei on 9 amnger im Tapeten
wurde als Badekommiſſar beſtellt. Der Wagan der Wohlfahrtserwerbsloſenziffer er Führer des e „Guſtav Adolf iſt ne ein e h W

uſetge der Einſtellung der Grundwaſſer

ſt Eivſpruch gegen den Entſchius der Se b a mſelel Zwei Jubelpaare. cent rrehih derer es Jenden ſich DieſerJ ben, ße durch ihn ein Stück Wahrzeichen di Linde Bad Darrenberg vo dod M. tf f 4 Goddulg. Der Drei dent et und Tege wieder neue Gaſte ein Eine Schar wider Emen

rſchwindet. Die Badeverwaltung konnte Durch den Tod ne Theſr dem G t Ihr Beiſpiel reau Friederike Kaßler feierten am ließ ſich auf dem Gewäſſer nieder pet r et d v wurde die älteſte Einwohnerin, Frau ne reitag das Feſt der etteneß es Am gleichen bei Eintreten des kalten Wetters Schule machen, dare e bee in c und lediglich ein Spiegel, im Alter von 98 Jahren dahingerafft Ein Tage begingen auch Vllbert 872 und Frau das Waſſer hier unten kaum zufrieren dürfte.

hre Kind erlitt beim Spiel in der Siedlung Wilhelmine geb. Thieme dieſes Jubelfeſt. Beidengroße üntoſten verſchin Oojekt beſeitigt wird. h d rn 445 Zwei Stalltüeen geſtohlenDer Kur und Verkehrsverein Senſt clef Jahr 1934 ohne tiefgreifende Er nſerz rin S tüiut S Hohenmölfen. Von einem Neubau in der Adolf
entwickelte vor allem eine unverkennbare Propaganda n Verbrechen, größere Brände oder andere Un NS B. Amlkswalterſitzung. HitierSiedlung wurden nachts zwei Stalltüren Saktion. Ferner et ſein möglichſtes, Bad Dürrenbe cke wurden n 4 Sneidet. K Kitzen. Zu einer Beſprechung über organiſa ſohlen. Die Polizei hat die Fahndung nach den53 Be en Licht erſ a du h W p r tag zu in en e V a der NS.-Tätern aufgenommen.

zen as von ihm durchg rem Teil am Aufbau des neuen Reiches e dem swo e n nders erwähnenswert verkau)erfeſt. e en e n e enfen Jahre c egrit iſt, daß net g e bei ſzrr T Erfolg n rebendige und gut beſu iſon eden ſein, un gen egenheiten für die euchern. Der Verkauf eihna zeichenverentt denn der Badebetrieb befruchtet das ehe re erend- e Erfaſſung aller Volksgenoſſen verantwortlich ginn des Winterhilfswerkes erbrachte 99,06 RM.
zubaven, da die ſeinerzeit
dahl als ungültig erklärt liche Leben Bad Dürrenbergs. Es kamen 498 Tannenzweige zum Verkauf.
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Man ſtelle auf das möglichſt ſaubere Tuch eines
runden, dreibeinigen Tiſches

drei Teller.
Den erſten fülle man mit Waſſer, anderen mit
Kohl, den letzten mit San d. Man
Dame, der man zuvor die Augen ve
bei i Zärtlichkeiten auf alle

Ereiſt ſie den Kohl, ſo iſt es ſr
ren denen es um ein ungezwungenes

iſt, ratſam, eilends auf und davon

d h S r huf, os es ſich trübt. In dieſem FallderenWaſſer der Phedente es: „Küſſe am Mor

4 n. ne bleibe alſo unbedingt bis gegen
7

Man ſchleiche ſich heimlich an

eine ältere Tanle

oder ein anderes Familienmitglied, das noch im Beſitz
langer Haare iſt, heran und entreiße ihr hinterrücks
eins derſelben, der Haare nämlich. Ohne ſich um die
e Pfuirufe zu bekümmern, befeſtige man an
dem Haar einen falls vorhanden goldenen Ring.Das alſo hergeſtellte Pendel laſſe man in eine aſſe

n, die nach Möglichkeit keinen Sprung haben
So oft der Ring an das Steingut (in beſſerenien: Porzellan) ſchlägt, ſo groß ſt die l der

die man noch bis zur Ehe warten Kber
e Junggeſellen können es bei einiger Geſchicklich

und nach vorhergegangenem Kben hoh
leicht auf hundert bringen. Heiratsluſtige Damen da

anweſenden Herrn b Auch ein n Erröten iſt
hierzu die einſchlägige Literatur

c

Drei blane Ville
n Silveſterſkizze von Horſt Olbers.

argret hatte ür den Sileſterabend eine beſondere h Gle war reich m

ier fremden He

einer ei iln e elich ſen Aber Magret lächelte ſie mit allem

Meine Liebe, ich habe ine Gründe.Sie mal, ich nicht wäre
d ie Augen ergeben nach oben.

der T iel de e e wen a
es nicht nur, ich wünſche es ſogar.“

halten Sie ſich feſt: ich

8

t a
J

Einen angeſtrengtm maW e der vier Lenw de
daun wW ich a Ihnen än. Jch werbe

7

z

a

t

den D nds ei n

1. Januar: Früher Morgen. Über den Broadway
ſchwankt ein Gentleman. Auf dem Kopf trägt er eine

Papiermütze. Sein
ſteht weit offen. Der geſtärkte Kragen iſt arg

ruſt von oben bis unten mit
ngt laut mit gröhlen
r Straße ſteht ein

r Ruhe und Ordnung. D
rer barſch an:

ſt kein Kabarett! Halten Sie

einer Feder

ffee und Wein bekleckert. Er
Jn der Mitte

oliceman und ſo
ährt den frühen

„Hel! Sie dal Hier
gefälligſt die Schnauze!

Gentleman
„Proſt Reujahr, Capt'n!

Jch will vaſch
i ie man nicht böſe.

Hurra! Zu Neujahr gibt's keine
brüllt er in die Morgenluft hinaus.

werde i ob's N. rProhibition gibt, r ver Polteemen r

r r cu e J W cr F

c S

r e

ſchlagen. Um ihm einen beſonders fröhlichen Ver
lauf zu verſchaffen, lade man

das beſtgehaßte Mitglied der Familie
unter heuchleriſchen Beteuerungen zur Silveſterfeier
ein. Man drücke ihm einen elzweig auf das, was
er ſeinen Kopf nennt, und vermumme ihn auch ſonſt
und rede ihm ein, er ſei das alte Jahr. Bis zwölf
Uhr erweife man ihm noch die einem Gaſt zuſtehenden
Ehren. Um Mitternacht aber laſſe man die geſamte
übrige Familie, die man durch einige handfeſte
Fremde beliebig erweitern kann, über ihn herfallen
und ihn mit einigen vorher gut ausge
dachten i eden zur Tür ügeln. eſich der Überraſchte wider Erwarten und unbeſonnener
weiſe zur Wehr n, ſo erwidere man ihm, daß in
der heutigen Zeit jeder das Seine tun müſſe, die guten,
alten, ſinnreichen Bräuche der Vorfahren wieder auf
leben zu laſſen.

m Morgencdämmer des T. Januar
Zwei heitere Erlebniſſe.

fuchtelt mit den Händen ſeltſam übermütig in der Luft

herum. „Sie ſind beide verhaftet!“
Der Gentleman ſchaut verdu aberniemanden in e a Wege en er
Sie bilden ſich„Sie bi wohl ein, weil Sie illitann ich W berhaſtenr“ fragt

mmen!“ tkommandiert er.„Mitko

ü der Gentleman demManne des ich nach S Zwillings
bruder vergeblich haltend. Eine halbe Stunde

Jahres gilt, dem Vernehmungsrichter:
„Die beiden Brüder haben in ſchwer betrun

kenem d auf dem Broadway Lä t.
Jch habe beide mitgenommen, Euer Ehren

Seine Ehren ſtarrt mit Augen vor ſich hin,
ört den und t dann den Police-

m rum bringen Sie denn gleich dreiLeute mit? Alle drei beſoffen?“ Seich

Sei hilfreich und gut, o Menſch
Rummer II.

Von Robert Storm Peterſen.
Es ſei mir geſtattet, eine kleine Geſchichte mitzu

teilen, die mir einer von der Feuerwehr erzählt hat:
Ja es war alſo in einer Silveſternacht ich

war draußen im tend es war gegen 6 Uhr
morgens, der Mond ſchien helle, in meinem Kopf
ſchien's dunkel, na ja, Silveſter

Na wie ich an die Paſſage komme da ſeh
en-

z

r kis

2
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auf diefer Fahrt mit den vier Herren eine Prüfung

„Wie wollen Sie das tun?“
„Meine Sache, Verehrteſte, aber Sie ſollen ſehen,

Acht Uhr abends war man 5 Kilometer von der
Küſte entfernt und auf der Jnſel in M

ret hieß die Herren zu ſich in den
ielt ihnen eine kurze und inhaltsreiche Anſprache:

„Meine Herren! Wenn Sie gelaubt haben, daß ich
Sie zu einer einfachen Vergnügungsreiſe eingeladen

ſo iſt das ein großer Jrrtum. Jch war diesmal
nur an mich zu denken. Jch habe mich
i J zu heiraten, meineden klügſten und intelligenteſten von

zu entſcheiden, mußte ich Jhnen eine

Hier im Hauſe iſt ein blauer Ball verſteckt. Wer
dieſen Ball, der einen Durchmeſſer von 8 Zentimeter
hat, findet und in meine Wohnung in der Stadt bringt,
wird mein Gatte. Jch betone, daß die Schwierigkeit
nicht nur im Auffinden des Balles, ſondern auch darin

das Waſſer in meine Wohnung zu
Sie ſind ja alle geübte Sportsleute.

dieſer Probe entſchloſſen,
alle gern heiraten würden

smeiſter hat Anweiſung, Jhnen mein Haus in der
halten. Um 12 Uhr werde

Damit verließ Margret den

de er Agypten
„Meine I r ſagte er, „nein Plan iſt

trat er aus dem Teeſalon und denin aller Ruhe ſein Jagett d Lore
und ſprang ins Vaſſer. Es platſcherte

r M es
Aufgabe ſtellen.

eeſedt, v durch

wei 2 Sie 3

Stadt bis 12 Uhr
ſt zu Hauſe

de Zilly ws W erſt
zurück und aus beſter

Strand,9 der Echuh h halee genhch gros

auf und ſekundenlang hörte man die Schwimm-
Zillys. Der dicke George Dempton

ſ

„Jch habe einen Preis über I Strecken, aberbei e Temperatur pfui deibek Margret iſt ja

llerha t i icht.“Wir ſind ja nicht mehr in den Zeiten, wo um eine
chöne Frau bis auf das Blut gekämpft wurde. Gott
eidank nicht mehr.“

Nur Artur Bell ſchwieg. Er hatte ſich entſchloſſen,

an r 7 sr ir mü en a te Remagen.„Nein“, te Bell, „das Würde W Jhnen ni

raten. Zunächſt einmal müſſen Sie zur Kenntnis

aus e h elrate i an das Ufer ngenein Boot, und ſich in der Sted

ſorgen, der dem verſteckten entſpricht. Den bSie zu Margrets Wohnung un dann knobeln Si
aus, wer den Ball überbringen ſoll.“

„Großartig“, ſagte Dempton.
„Gemacht“, echote Remagen.

Der Dicke ſetzte ſich an die Ruder und trieb es
kräftigen Stößen vorwärts, und bald war es fern m
dem Kurs auf die Küſte.

Es machte ihnen keine Mühe, das Boot zu

Jetzt war Artur Bell neben dem Kapitän und don
drei oſen der eingige Mann an Bord. Ganz in
der Ferne ſah er durch ein Fenſter die Lichter der
Stadt

„Jetzt werden ſt beeilen, um Margrets Mit San
lionen zu holen“, e er zu ſich.„Danen Sie ſagte ine Stimme hinter hin

Frau
aber

t

t einen Ball zu be

a teinesweg Ja ſe he „Sie ar n z nur
w

„Ja, das glaube ich. Si in guter KerlMalyrei, ver Si i u So Da
De Lenüſſe als nar die. dte man nut

m piel die Liebe.

r e eg er völlig ernſt,über das Knie legen und dte

Mit dem Glock war Margret in ihrer Woh
T

n

„Aber er hat ja keinen Ball
er
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Mutige Nettungstat
Darch vie beiſpielloſe

e e h botene Belohnung ab und bat, ſie
WVinterhilfswerk zu übergeben.

Noch ein Saboteur des WHW.
in Schutzhaft.

t b Kr. Eckarisberga). Der GutsbeſitzerErwſt e Se auf der Siaais
in Schutzhaft genommen und in dasehe v ha gebracht. Zahnert hat

f rn (Kr a rfeld). A
eis Bitte Aus demzimmer in Altjeßnitz wurde dem Lehrer Tag

geſtohlen. Der Verdacht fiel auf einen Schulju
den man mit dem Jnſtrument geſehen hatte. Bei den

rſchungen leugnete er mehrere Stunden, den
i ausgeführt zu haben. Auch als man eine

vornahm, fand man nichts. Daraufhin
e
einigen Junge zu.hatte die Geige im Vorgarten des Hauſes vergraben,wo man das Inſtrument dann auch fand. v

Rokhenburg will eine neue Waſſerleitung bauen.
f KRokhenburg (Saale). Auf dem Am werden

S Vorbereitung zum Bau einer Trinkwaſſer

z. rverfuche günſtige
3 hatte k. für e e Nter nur eine tung mehr17 Japfſtellen angeſchloſſen würden micht z

Errichtung eines Obſtbauamtes in Kalbe.
f Kalbe (Saale). Der Kreis Kalbe plant die Er

richtung eines Obſtbauamtes. Dieſes Amt ſoll in erſter
Linie den Anbau von Obhſtbä fördern, ferner
aber dazu dienen, geeignete Kräfte für die Obſtbau-
wirtſchaft durch die Organiſation des Reichsnährſtandes
ausbiſden zu laſſen. Die Gemeinden und der Kreis
werden zu den Ausbildungskurſen Beihilfen geben.

Furchthares Ende
eines Familienſtreites

f Jena. In Kleinlöbichan bei Jena führken
familiäre Fwiſtigkeiten zu einem blukigen Jahresende.
Eine junge Frau, die ſich bei ihren Ellern aufhielt,
ſolle von auswärts wohnenden Ehemann zu
einer abgeholt werden. Dem widerſetzten ſich
die Frau, und es kam zu heftigen Ausein

n. Plötzlich griff der erregle Schwieger
vater ſeinem Jagdgewehr und ſtreckte den unwill
kemmenen Schwiegerſohn nieder. Der Schwerverletzte Fahrgä
wurde in eine Jenger Klinik gebracht; den Täter nahm
ein Uberfallkommando aus Jena feſt, das von den
Dorfbewohnern alarmiert worden war.

Im Schatten der Ahnen
Roman von Georg Auguſt Groke-Langern.

8 (Nachdruck verboten.)„Glaub's wohl“, lachte Siemens, „ich gehöre auch
zu den ganz Großen dieſer Erde!“

„Hatte der Baron nicht auch einen Bart“, fragte
Brüns weiter.

„Ja, ja, das hatte er“, beſtätigte der Wirt, „ob der
Bart aber echt war oder nur angeklebt wie ſein Titel,
das weiß ich nicht. Da müſſen Sie ſchon nach Char
lottenburg fahren und Klärchen Meier fragen, die Jhn
weiß das ſicher. Vielleicht zeigt ſie Jhnen auch noch
eine abgeknutſchte Photographie von ihml“

Bruns ſchnippte mit den Fingern.
„Pah, ſo weit intereſſiert mich der Kerl wirklich

nicht.
Der Detektiv log wieder gewerbsmäßig, denn er

ſich heimlich und mit großem Intereſſe alle ge
Namen und Umſtände auf ſeiner Manſchette

notiert.
7

„Heiliger Brahmaputra!“ fluchte Bruns, als die
drei Hexren, um einige Glas Wein ſchwerer, die Bahn
hofswirtſchaft verlaſſen hatten und wieder auf den
draußen wartenden Wagen ſtiegen. Heiliger Brahma
putra! Es iſt ſchon drei Uhr und ich muß unbe-
dingt um vier Uhr den Briefträger abfaſſen!“

„Hm, ſehr fatal“, machte Herr von Waldow, „ſo
ſchnell werden wir kaum wieder zu Hauſe ſein. Jmmer
hin, Wilhelm“, wande er ſich an den Kutſcher, „fahr
ſo ſchnell, wie die Pferde nur hergeben können.

„Wenn Jhnen wirklich ſo viel am Briefträger liegt,
Herr Bruns“, ſchlug Siemens vor, „dann können Sie
ja jemand hinter ihm herſchicken. Wenn er au
dow war, geht er noch zum Dorf Wiebern. i
Sie ihm doch einfach den Franz nach, der wird

e r aufſtöbern.“
den

das wäre der rechte Mann dazu. Ein idealer Bote in

Hoch lingt das Iied
im Augenblick der höchſten Eefahr.

und Straßenbahn
9 Verletzte.

Dresden. Am T ereignete ſich in der Leip
i S i ammenſtoß r einem ſtädti

d in dem Autobus, in dem ſich eine aus Jn der Provinz Algarve rief ein heſtiges Erdwärtige Reiſegeſelſchaft befand, R Fahrgäſte ver beben c Schrecken bei der ölkerung

letzt. gar en W r Die r W Maurenſchloſſes rihrt w e Schei Geſang 2Raden gerteümmert. W dient jetzt als Geſinguit zu entfliehe liehen.

wieſen, daß auf Waldow nicht mit Stroh gefüttert
wurde. Das Geſpräch verſtummte, denn alle hatten
mit ſich ſelbſt genug zu tun. um ſich auf dem heftig
hin und herſchleudernden Gefährt feſtzuhalten.

„War der Briefträger ſchon da!“
„Jawohl, Herr Bruns, vor einer halben Stunde

etwa“, gab Franz Auskunft.
„Wo ſind die Brieſſchaften?“
„Er hatte nichts.“
„Nichts? Gar nichts! Nicht einmal die Zeitung?“

examinierte Bruns ſcharf.
„Nein, er hatte gar nichts. Aber er fragte nach
en.“
„Ah! wirklich! Es iſt gut.“ „Nun, was

haben Sie noch auf dem zen, Franz?“
Franz ſchien einen Augenblick nach Worten zu

n.
„Wir ſind heute nacht beſtohlen worden“, platzte

er ſchließlich hervor.
„Was, beſtohlen?“
Ja.“

„Wer? wie? wo?“ rief Bruns aufgeregt, „nicht
ſo ſchwerfällig, Mann!“

„Die Flinte, die Sie und der Herr Baron geſtern
aus dem Holze mitgebracht haben, die iſt weg ein
fach

anu!“
„Ja, ſie iſt einfach Jch habe ſie geſtern neben

den Gewehrſchrank geſtellt, und heute, als ich die
Flinte putzen wollte, war ſie nicht mehr da.“

„So! Nicht mehr da, weg! einfach weg? Das
ſagen Sie ſo mit einer bodenloſen Unſchuld! Eine
Fünte iſt doch keine Stecknadel, die in jeder Fußboden
ritze verſchwinden kann. Wer iſt denn ſeit geſtern in
das Haus gekommen?“

„Niemand außer der Haushälterin und heute
morgen der Briefträger. Aber glauben Sie mir, Herr
Bruns, die Flinte kann niemand anders als der Geiſt
er her geim' Laß ich an den auch nicht dachte

err Geiſt an den auch ni e!V. Franz, ich habe immer geſagt: Sie ſind klüger als
ie ausſehen. Wir werden uns alſo bis auf weiteres

ß mit der Hypotheſe abfinden müſſen, daß unſer ehren-
werter, in Wurf- und Waſſerkünſten gleich vortreff-
licher Geiſt unter die Langfinger gegangen iſt. Er gibt
alſo ſeine göttergleiche Größe auf und beginnt menſch-
liche Züge zu zeigen, kurz, er ſtiehlt.“

7

Perf
des
tstet,

Der Kriminalpolizei in Köl n iſt
die drei Räuber n ten die im et

der Flinte nicht ohne Beunruhigung. Daß nur der
ominöſe Geiſt der

denn wie geſagt, er B. de

brecher dentat
haben. Mir ſcheint, er i
n und begeht nur

nichts! Vollends, ſie ohne und Klang und ohnejede Aufmachung zu Wien n

albern und geiſtlos,
warBruns

Mit ſichtbarer Selbſtbefriedigung übte er eine verel Kritik an dem Geſte deſſen Problem er ſeit
dem erſten Tage noch um keinen Schritt
kommen war. Indeſſen glaubte er alle Fäden in der
Hand zu haben, dank ſeiner ungnzweifelbaren Theorie.

Eifer am Schreibtiſ
ſchilderte er die Geſchehniſſe der letzten

wenn ſich
keit verbreitete.

Kraftwagen von einen Triebnager-

lan kene
e

Schwere Bluttat eines Beirunkeren

alter König

Herr von Waldow vernahm das Abhandenkommen

er ſein konnte, war auch für ihn

chlechthin C
o, dann wären

heute e S J ſeinen Fahrwaſſer.

näher ge

An dieſem Nachmittage ſaß Bruns mit großemverfaßte einen langen r

an Janſen in Berlin. Jn wohlgebauten en
Tage,

rlebens, den Arrk des Kutſchers, Viſite

ein au

beli

muniſtiſche

mit liebſten hätte er

den c a e der Kriminalpoligei bereits einW rig r 2Seſſtä udnis abgelegt.

Die der Studenten

von r rallmählich angeſtiegen in
berrug ſie

der W Henn ino Tann

e iſt dieeine Ausnahmele g.

Goethe Schule in Argenkinien.

Grenzäbergang unterirdiſch.
Jn Buigarien wurde eine

olange ungeſtört ihr Unweſen treiben konnte,
ei eines ausgedehnten

netzes bediente. Die unt
den Banden nicht

latzes ihrer
eren der bulg

ſind alle Maßnahmen getro
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ſchenhen Weh tn e erden geſicherten el desSeätigkeit, ſondern auch das un

chwege r g. machen
das Treibe Banden zu

hat. Dadurch wird ſich ohnehin die hiſtoriſche

klären dieſo daß wir von ihr aus in
n könnten.

geheimnisvollen Bedrohung zu entgehen.
wollte natürli

von

des ohſree erſt e

t. Jederen und L ſein erirdiſches Kumgen eneg

davon
Bruns Auch von dem
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eu ſeinen n Schrecken. Wirhaben uns aber h FJie Ieſeßt, den Verb

ch
ch ſchon

aſſen

bleiben. hatTage befremdet, hier ſolche vorſi
tungsmethoden J

Mein

en über
and und Deckentäfelungen zu legen, hier in dieſen

alten eiſengeſchmiedeten Leuchterarmen Glühbirnen
ch anzubringen.

alles beim alten bleiben.“ (Fortſ
„Allerdings. Schon aus dieſem Grunde muß alſsn ſergerieheng kelee)

wu m Frst recht r rl can Festtuqen m u BulIrichSalz 100 rm
nur 0,25

Jabletffen
nur 0.70
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7935 ein Jahr des Opferns und dies Aufhbaues
anno Pomini 1934 das Jahr verrinnt im Ratsherr Rietze, der älteſte Kommunalpofttikere Kommunaſpolitischer Rückbick cadem dicken Band der mehr 1000jährigen Domſtadt weiteren des Oberbürgermeiſters, die Neuſtadt) übe BMerſeburg. Ein Jahr ſo dennoch n n e Merſeburg zeigt ein ſtetiges h e hen Jiabt mutden a n e d eGlied in der Kett hunderte. Noch i ne eßen erwäh rwendung des tes Werder am u Januar nun rbeitn Sedachtnis ar Meng einſt wird Finanzlage der Stadt e e Beides iſt hür Kanal und Hafenbau, ihren d da Reſt Jahres 1934. Der Kongreß nahm feinen Auftakt mrt

2 miteinander verbunden. Die Geldlage der Stadt hat Zut zu einer SA.-Siedlung verwandt werden ſoll. einer wei en Dietrich Echart Feier in der Abrecht
es graue Vergangenheit ſein. Dient dieſer Rückblick
zunächſt dem Wurnſche, am Silveſterabend den Rückblick v 21. Jannar auf dem Marktplatz auf.
auf die Ereigniſſe in der Heimat des zu Ende gehenden

W walt der Partei abgelöſt. Den Beſchluß bildete derJahres zu erleichtern und Anſporn für die Arbeit des ß r fo ſ e m Wefchhhlſishers, auf dem Gauleiderneuen Jahres zu geben, ſo wird er einem ſpäteren i in ordanChroniſten einen Anhalt für die Geſchichte unſerer alten über e S delStadt geben zu einer Zeit, die beſſer zu überſehen ver

mag, ob ſo ein Jahr für unſere Stadt Keim zu neuem
Auſbkühen gelegt hat, für ein ſegensvolles Aufblühen

zum Wohle ihrer Kinder und Kindeskinder.
Wir hoffen zuverſichtlich, daß das Jahr 193 einſt

vor dem kritiſchen Auge des Chroniſten wird beſtehen
können, denn wir ſpüren, daß es ein Jahr des
Aufbaues war. Und wenn es nichts weiter gebracht
hätte als die Fortſetzung und Stärkung des wunder
vollen Opferſinnes der Bevölkergng, wie
er ſich im Winterhilfswerk des deutſchen Volkes auch
in Merſeburg gezeigt hat. Unſer Wunſch daß der Geiſt
des Winters von 1933 unſerm Volke erhalten bleiben
möge, hat ſich voll erfüllt.

u so zie Werk
egann

meinſchaftseſſen auf dem Mar
700 Liter Eſſen bei weitem nicht

angeboten und im Chriſtian ſür Partei von Erfol Tun det war, beweiſt der Ausgang
5 Räumlichkeiten h ue Die der Bogtsabſtimmung i über die Vereinigung der

eines hauptamtlichen Stadtarztes höchſten ſtaatlichen Würde mit dem r ihes in der DezemberSitzung erledigt der Hand des Führers am 19.
Drei Ereigniſſe beſonderer Art im kommunal aller gültigen Stimmen ſprachen in n Meng das v

en Leben müſſen feſtgehalten werden: am aus. Ein gewaltiger J wut am Tage nach der Wahl,
27. Juni erfolgte in Anweſenheit der und bei dem Kreisleiter Olle und Oberführer nder Spitzen der Merſeburger Behörden die feierliche zur Bevölkerung ſprachen, drückte die Freude über
Enthüllung der von Pro ſor Hugo Vogel ge gute Ergbnis aus. Die Verwurzelung der Amtswalter

e d J tler- Bild in der Bevölkerung kam zum ſpontanen Ausdruck beiſo J Sie ſind rn g. hen eeuen dem Ausmarſch und der Heimkehr der Amtswalter vom
e Künſtlers geweſen, der in jenen Tagen Aurnberger Parteitag.
bereits an einer Krankheit daniederlag, von der er r Merſeburger SA.nach. nicht mehr geneſen ſollte. Zweimal wurde die Stadt beſcherte 1934 de Fremde daß unſere Heimatſiadt zum

in Trauer verſetzt. Ende Mai durch den unerwarteten Sitz der neugebildeten SA.Brigade 138 beſtimmt
Heimgang des ehrenamtlichen Bürgermeiſters Wilheim wurde. Mit ihrer Führung iſt Oberführer Heinz aus

ür Geſchwantner. Was der Verſtorbene für Merſe Stendal beauftragt worden. Er wurde am 25. Märburg geleiſtet hat in ehrenamtlicher Tätigkeit, wird ſeierlich an der Stadigrenze empfangen. Am 8. Apri
uwergeſſen bleiben. Am 2. Auguſt verlor Merſeburg übernahm er bei einem großen Aufmarſch die Brigade.
ſeinen Ehrenbürger, den Reichspräſidenten von Sturmhauptführer Duval übernahm im März t

Hindenburg. Die Trauer über den Heimgang des Führung der Naumburger Standarte und ſchied
Helden war tief. aus Merſeburg wo er ſich großer Beliebtheit igr

Die finanzielle Entwicklung der ſtädtiſchen hatte. Ein weiterer Wechſel trat in der Führ
Eintopftage brachten im Januar im die Werke iſt jetzt von der Allgemeinheit nicht mehr ſo Standarte J 19 ein. Standartenführer Schro ederFebruar 2815 RM., im März 2920 RM., das Da erſgen, De es früher der Fall war, da die Vor wurde nach Stendal verſetzt, nachdem es ihm vergsnnt
8640 RM. gegenüber rund 7220 RM. an den drei oben ſonen der Ratsherrenſizung und ſomit auch die Bilanz geweſen war, das Feldzeichen der SA. für SSammeltagen der erſten Hälfte des Winters 1933/34. eine der Werte der Preſſe nicht mehr ich gemacht Merſeburg aus den Händen des Führers auf
Die ofen eiter der NSDAP. dem werden. Die Kanaliſation des Preußen Reichsparteitag in Nürnberg in Empfang zu nehmen
am 25. März 2236 RM. Dazu e die der rings und der Eigenheimſiedlung iſt be und im Triumph in Merſeburg einzuführen.
dem Abzeichen Verkauf (eine endet. Das Gaswerk brachte zu Weihnachten eine Am 30. Mai nahm die SA. auf dem Marktplatz vonSpenden von Ei onen, beſetzt, Feſtfreude durch den Fortſall der ühr beim dem älteſten Merſeburger SA.-Mann, SA.-Gruppen-So wurde ein ge n, ausgekindert werden konnte. Das Wort des irrt daß

s Jm Dezember wurde die Enteiſenungs- führer Wein reich Abſchied, der vom Führer zuma di Weſen e Sekte Jene di m Reichsleiter der Techniſchen Roth
Rahmen des Arbeitsbeſchaffungsprogramms erbaut ernannt worden war.

d die bringt. Von den großen Tagen der Merſeburger Swurde und die mm ein weicheres Waſſer bring Reihen ſich de der Röhm-Verſchwörmg en

2 W Vie ferner e cher 1935 ſt ro rojekte bevor: u. a. der der Reiterſtandarte im der nedie Vorbereitung des j MotorSA. in Naumburg, der Aufmarſch der

a

ßen Werbewege, Je Gauamtsleiter Ober ßenumb der j vor Gruppenführer Kob und Ehrengruppenſü he ter Uebelhoer, Naumburg, in Merſeburg n ſagen giaranaee Eine Sewiſorge leiter Jordan, die ihre Anerkennung über e i
ſprach. Der Erfolg blieb micht aus, am 15. April be T erfüllen kann Ingenieur Agthe wurde aber wird es bleiben, einen gerechten Laſten- zum Ausdruck brachten. Am 3. Jumi war

die Mitgliederzahl der NS.Volkswohifahrt über h gewählt und konnte daher eben aus gleich mit dem Ammoniakwerk Merſeburg bzw. pflichtung von SA.Anwärtern und die Seihe von
Aus dem ſegensreichen Wirken dieſes „ſozialen die Stelle eines Beigeordneten nicht bekleiden. der Großgemeinde Leung herbeizuführen. und die 19 neuen Sturmfahnen erfolgt.Gewiſſens der Nation“ ſei erwähnt die Speifung von Die re der Stadtverwaltung galt der Finanzlage der Stadt endſich auf eine geſicherte Baſis Am 18. April erfolgte die n e

mpferherigen Stahlhelm zu dem Deutſeüber 2700 Kindern und 200 bedürftigen Müttern 37 wukhrt Die Auswirkung der von zu ſtellen und um allmählich die ſteuerliche Erleichterung ielt Landesinſpek-
des Führers mit Kaffee und Kuchen. Die der Stadt eingeleiteten aßnahmen finden v x herbeizuführen, die der Merſebur bund; die Führung der O xr 6ger Mittelſtand ſo rts bebag auf dem Gebiete der Kinder und v tor Plöß bei. Viele ehemalige Sahlhelmer tratenter er e ckun g. 300 Kinder fuhren anderer Sie be des Vahreerſicho liches wieder. den Hringend notwendig braucht. G in die SA.-Reſerve I über.

zur Erholung in die Sächſiſche Schweiz und eiwa die e Die Hillerſwgenn, die ſich an wie die übriin das ElbeLand. Wir hatten dafür im Gliederungen der Partei ſowohl für das ſoziale vie
urger Kreis Kinder aus dem Gaugebiet Magde werk, wie bei allen großen Aufmärſchen zur VerfügungSchlacht gegen Hunger und Kälte ſiegreich zu Ende zu Einſtellungen auch in erſter Linie a auf dien und dem Saarland zu Gaſte. Eine große u deswert die ſtarte rei itsioſigkeit der näheren U t ſtellten, konnte eine Bannf ahne feierlich einholen.

führen beizutragen, daß aus dem Lin r Voltogeneinſchaft erſteht Mancher Arbeitsloſe iſt durch das Handwert wieder n Gerligihee nen
kamen ebenſo wie die Kinder dankbaren Herzens Z in die Produktion eingereiht worden, zumal die Maß werden mußte. Die evangeliſche Jugen d und Jnahmen der Stadtverwaltung darauf gerichtet waren, die Arbeits rontjugend wurden

gend in das JungvolkWen den Sammlung dem gewerblichen Mittelſtand Arbeit zu geben. in die Marinefuen zugunſten des Hilfswerkes 859 in er Arbeiltsschiacht Der Kampf gegen die Arbeilsloſigkeit wird i m gen Durch die Leitung des Bannes 203„erwähnt: da Ganei
an dem 2000 nen iaehen Die Zahl der beim Arbeitsamt regiſtrierten Ar- neuen Jahre forkigeführt werden. Das wurde Merſeburg zum Sitz des neugebildeten

2000 RM7 Abzeichenverkauf: über d n en v der Wer T t 2 S. der 737 m timmt, cleich Sübrung ührert n Regierung, a u er raße ur e vor, ander übernahm. ugleich wur eDer RS.Volkswohlfahrt oblag ferner die Organi nuar 1933 3406 den Umban der 9Hölle, die Neupfla eeig der Standort des Jungbannes 302 (Jungvol
ſation der Reichs-Verkehrs-Erziehungs ſie war dir Arbeitsſchlacht des Jahres 1933 oberen Burgſtraße. Ferner werden etwa 400 000 RM. Berthold). Der 16. und 17. Juni ſah eine
woche und der m rbeide einen bleibenden E urühgegange n e d e olat: für den Erweiterungsbaun des Kranken- Führerinnentagung des BDM. in Merſeburg, in derDas Vin e r We n 1934/35 am 31. Januar 1934 1915 hauſes aufgewandt werden, der in Angriff genommen Kreisleiter O Dleſch und Obergauführerin Käthe Reifert
be im Gktober. Die Leitung hatte Landesober am 28. war 1476 wird, ſowie das Frühjahr Außenarbeiten geſtattet. ſprachen. Der BDM. erhielt im „Herzog Chriſtianwiſpetkor Dörffler üternonmg e Die et am 31. et 1163 125 000 RM. wird der Ambaun der Kläranlage eine Heimſtätte, die auf de Namen „Erika-Jordan
tage erb wiederum Erträge, und ar am 30. Apr 964 erfordern. Die r m en mik dem Reichsfinanz Heim“ getauft wurde. Die HJ. zeichnete rm
der Oktober 2901 RM., der Ropember 2869 RM. e am 31. Mai 1019 miniſterium wegen aues eines neuen wortlich für die wohlgelungene Maifſeier auf den
Dezember 2948 RM., das ſind zuſammen 8718 RM am 30. Juni 966 e e e ſtehen günſtig, auch das Umbau- Knapendorfer Ber und die große Sonnenwendfeier

ebenfalls mehr als die drei des Vorjahres. am 31. Juli 965 das m Poſtamt wird der auf dem Stadthallengelände.Auch die Einnahmen aus dem Verkauf der Bern am 31. Auguſt 912 Bihae eine Belebung bri Die Gauführung des Arbeitsgaues 14 bezog neue
n und Aſternab zeichen war ſehr beacht am 30. September 829 So ſehen wir auf dem einſt ſo ſorgenvollen Gebiet ausreichende Räume am Nulandtplatz. Mit Stolz konnte
lich. Die Amtswalter der Partei und die am 31. Oktober 826 hoffnungsfreudig in die Jukunft! Gauarbeitsführer Simon ſeine Arbeitsmänner aus

e e een a a n wier en See S iger Sieg iſt in der Ärbeitsſchlacht zu verzeichnen: Aus Partel, Verbäncden, uncds vorführen. Eine Arbeitsdienſtausſtellüng
Spendenliſten von Einze Firmen und v Fünftel der am 30. Januar 1933 in Merſe W eraes es es im alten Rathaus gab einen Einblick in das Wollen
Behörden und Gefolgſchaften veröffentlicht werden. burg erwerbslos Volksgenoſſen haben 2 und Weſen des Arbeitsdienſtes, deſſen Ausde auf

Ferner konnte in dieſem Jahre als Sachſpende die de v ſtätte. Tagungen und Aufmäcrſche.. r Jahr W Jordan und Gauarbeitsführer
und ammlun rfolge chge Dem Jahre der nationalſozialiſchen Revolution 1938 mon verkündet wure ehe die rei 1 n v ung ges der die er d h a folgte ein Jahr geſunder e das im Zeichen der Die Deutſche Arbeitsfront beendete ihren Aufbauh wiederum ein reiches Betätigungs n zur Bekämpfung der deutſchen Not Gewinnung abſeitsſtehender Volksgenoſſen und e des Jahres. Am der Arbeit (1. Mai)

S über das hinaus ſie ſich ebenſo ſelbſtlos bei den v dot Schulung der Bevölkerung im nationalſozialiſtiſchen e im zig ein r Ja r x
e der Pfundſpende u. a. in tätiger Nächſten der Vvetämpfung der r hat in Geiſte ſtand. Die Zahl der Schulungsabende iſt Legion nd ein große

ſtarkem Maße auch die Stadtverwaltung mitgewirkt. Die Partei ſtand in Merſeburg unter Führung vorDie Hi Lereitſchat der Merfeburger Bevölkerung, Sie hatte 314 000 RM. aus dem Papen? Pro Kreisleiter Olleſch. Die fünf Ortsgruppen er

die zum Leben erweckt zu haben ein unvergängliches gramm erhalten (Enteiſe und Ein Eigennamen, und zwar: St. Gotthard, ReuRuhmesblatt des Nation aſogaltenm bleiben wird, er g. des Gutes Werder), 51 aus dem C Aktenburg, Sixti und Neumarkt re Leeremöglichte es faſt 2200 Haushaltungen mit Reinhardtprogramm Regen von Turnhallen, Einen ſchweren Verluſt erlitt die Bewegung durch das hat die Untergliet
rund 6360 Perſonen zu betreuen. Einige Schaffung von eizungsanlagen in Schulen und Ableben des ſtellvertretenden Kreisleiters Bürgermeiſter

ſeien genannt: es wurden bisher 4800 Zentner Ausbau neuer räume und Jnſtandſetzungs arbeiten Geſchwantner im Mai. Er hatte in den Kampf
en und rund 4000 Zentner Kartoffeln ausgegeben. an l e Gebäuden, weitere 120 000 RM. Dur jahren, bevor den Beamten die Zugehörigkeit zur

vielen erf eburger

Die derſpeiſung für 300 Kinder wurde am sarbeiten an Privatgebäuden als Partei verboten worden war, die Ortsgruppe Merſeburg Winter7en du Olleſch eröffnet. Einen Regen chszuſ e oſſen durch die Saar- geleitet. Die Teilnahme der Bevölkerung S ſeinem Be gere bildete a ügige edlen de h i ortſe tadtrandſiedlung und war ungeheuer, noch niemals ſahen die alten
S e r e e nahen Gelder nach Straßen unſerer Stadt einen ſolch gewaltigen Trauer
Ferges zum Feſt kei ie Merſebu zug der Beiſetzung, der auch eiter Jordan bei führeru geee dieſer große Erſo Eine Werbvolle Unterſtützung leiſtete das Ammo wohnte. In mitternächtlicher Stunde war die über brag

gro wird Eeber und Helfer niakwerk Merſeburg, das n die gro führung und Aufbahrung im Alten Rathaus voran
weitere Op er zu bringen, um die Menſchenmaſſen hierher gezogen hat, aber jetzt e begangen f 4
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S Funſtwerk von ho

S
z
a Vrieker wurde

Merſeboeger Aorreſpondent (Anneldeutſbe Rereſte Rocheichew) Montsg. den 31. Dezemler 1934.

große Kundgebun a e den äuherW

Kreis kskinzelhandels-

n See
eiswehrführer

kreis Phrſwer Schrede
g den Sehr durhgeſührt. Ende des

Freiwillige Feuerwehr Merſeburg

vem Roten Kreuz konnte unter
Rartin am 26. und 27. Mai ihr

Eine große bung an der
n Gedanken der ſelbſtlos tätigen
Unfallmeldeſtelle wurde

ch der Weißenfelſer Straße ver
wurde eine

eden
i aus der Kolonne aus und
tſiz des Oberbürgermeiſters Dr. Moſebach

n nnerverein vom Roten Kreuz,in enger Zuſammenarbeit ſowohl wit der Kolonne
mit dem Vaterländi Frauenverein ſteht, welch

tere im Stillen viel Gutes geleiſtet hat.
Am 22. April fand ein großer Kreisappell
Lr s im Kyffhäuſer-BundW ien. r Fahnen iht.Eindrudsvoll war die Sedanfeier am alten

v der eine re der Veteranen uDie 50 jährige Wiederkehr des Gründungstages

Gardevereins wurde feſtlich DenGarde-
unifor zeigt wurde

Die ripilegierte

kt bildete ein Feſtzug, in dem hiſtori
n.

W t irführte in großzügiger Weiſe die 400-Jahrfeier
ens durch. Jm Herbſt löſte ſich die

Kerſeburger chützenvereinigung auf,
die mehr denn ein Jahrzehnt für ein Zuſammenwirken
der Schützenvereine von Merſeburg und Umgebung
Sorge getragen hat.

r die Merſebur Geſangvereine war das
Jahr 1984 reich an Jubilöen. Es feierte der Bürger
z angverein ſeinen 90., die Jrene den 80.,

Liedertafel den 90. und die Melodia den
60. Geburtstag.

Von weiteren großen Veranſtaltungen ſeien erwähnt:

der Volkstrauertag am Sonntag der Remi-
niſzens für die Gefallenen des Weltkrieges, am 9. No-
vember der Reichstrauertag der NSDAP.,
die Kundgebung der Sudetendeutſchen im Schloß
e das Feſt der Jugend, und zwei Tage ſpäter

Kinderfeſt, das zwar durch Regen geſtört
wurde, aber fröhlich endete, die Trauerfeier am
Tage von Hindenburgs Beiſetzung mit auſhtt en
der Trauerparade, der Empfang ſaarländiſcher
Sänger auf dem Marktplatz, das Feſt des deut
er Volkstums und am 19. Dezember der Tag

er deutſchen Polizei, der dem Liebeswerk der
Winterhilfe gewidmet war.

Am 8. März ſprach Reichsſtatthalter Sprenger,am 83. Oktober e e in Merſeburg. ß

Das Stact b
erfuhr im Laufe des Jahres 1934 weſentliche Ande
rungen Der Bebauungsplan für den

Beſten wird neugeſtaltet werden müſſen, da die
rchführung des Preußenringes r La dterStraße und die Weiterführung der ſmgehungeſerehe

achſenring bis zur Halliſchen Straße aufgegeben

tigkeit war ſehr rege. Am 1. Februar
Familien Haus des r Sparin der Luiſenſtraße vollendet und dort

aßenlüce geſchloſſen. Auf dem al
zierplag erſtand e d hun n ieKleinſtwohnungen umfaßt; tte zur Folge,daß die häßlichen Baracken aus der Zeit des gtiege

verſchwanden. Am 13. Juni nnen
die Arbeiten zur Schaffung von 22 Siedlerſtellen im

vierten B der Stadtrandſiedlungan der Norkusſtraße. zwei Häuſer an dieſer
Straße wurden in Bau genommen. Ein 6-Fami
lien- Haus baute die Merſebu
o

ain ſi r Am Nulaſchuf die Firma Gärtner 16 Wohnungen, ſo da e

Straßenzug „Am Nulandtplatz“ eine ſtattliche Län

r Baugefellſchaft an
nungen am Roten

erhielt. Neben dieſen größeren Bauvorhaben ließen die
Merſeburger Baufirmen neue Häuſer am Feldſchlößchen-
weg, am Preußenring, am Goldgraben an der Frieſen
ſtraße, an der Richthofenſtraße, am Gerichtsrain und
um Stadtpark erſtehen. In der inneren Stadt ſchloß
der Neubau Schmied die Baulücke in der Dammſtraße.
Umbauten waren nur in kleinerer Zahl zu verzeichnen.

So erfreulich die Bauläligkeit war, ſo muß doch
e werden, de ſie nicht zur un die

achfrage zu decken. Der Mangel an raum
iſt groß in Merſeburg. Hemmend macht ſich vor

allem Fr der r der 7Hypothek bem S uſchen, daß im
neuen Jahre hier ein neuer i der Finanzierung

den wird, damit 1935 weil beſſer abſchneiden
r

Zwei Turnhallen ſind erbaut worden, davon iſtdie des Reformrealgymnaſiums an der Sedanſtrate

bereits in Benutzung genommen worden, die der
AlbrechtDürer Schule wird demnächſt fertig.

Die Bauverwaltung war auch auf dem Gebiete des
Tiefbaues rege tätig. Der Fiſchweg wurde chauſſee
mäßig ausgebaut, der Feldſchlößchenweg erhielt eine
Steinpackung, die Pflaſterung der Steinſtraße und der
Lindenauſtraße wurde in Angriff genommen.

Die Parkverwaltung hat das Hohndorfer durforſten laſſen, leider reicht das Geld nicht h

neuer Promenadenwege. Die Roſenanlage am
hinteren Gotthardteich wurde erweitert und r
n von gtzünen und ſchwarzen Roſen o

nswerter Der Kleintierpark am
Gotthardteich wurde durch das Ausſetzen
Rehen, von Braut- und Mandarinenenten u
Turmfalkenpaar vergrößert.

beäee eret ung eiter-andbbildes Wilhelms TII.; es iſt
F3 alllonsane z r

verſtor geweihk.e bereits eine Geſa

ellt worden und hat et
n faſt unbeachtet geſta Eb

Erneuerung des Sch
gartenſaglons beendet, in dem

ehr eine würdige Stätte

in Kreis Feyerwehrverband ge von

er Stadt Krei

nicht nur im Innern ſehr

ſondern dere Teihgaben aus ſtaatlichen Muſeen mit
wertvollen Bildern und Plaſtiken ausgeſtattet.

77

daß

binnen rrilg ung der rechnenIn der Reumarktkirche trat e ein
ein. Voit, der 26 Seel-der n war, trat am 4. Februare auf die Kanzel. Die Verwaltung

rnahm ſodann Pfarrer Dr. Bock, um nach wenigen
Monaten ſegen noch Halle zu gehen.
t ſeinem wurde Pfarrer Fran ke be

Ein von beſonderer war der26. Jm Rathaus derObervürge in B Peter nicht nur den

Anläßlich der 400-Jahr Feier der Luther Bibel
fand eine wertvolle Bibelausſtellung im Dom
ſtatt. Der Altenburger Kirchenchor konnte
auf eine 50jährige Tätigkeit zurückblicken.

7

Jm Schulleben brachte die Einführung des
Staatsju eine einſchneidende des
Schulbetriebes. Der Sonnabend bleibt der zur
Betä in der Hitlerjugend, im Jungvolk und im

und Turnunterricht, ſie
Sinne erzogen wie die r
re Schulrat wurde rer Prager inB berufen; ſeine Stelle übernahm Lehrer

aus Merſeburg. Am 30. September trat
ehrer Haus wald in den Ruheſtand.

Das Reformrealgymna
neuen Leiter in S Mund aus Halle. DieEinführung des veuen Studiendirektors erfolgte in
Anweſenheit des Gauleiters Staatsrat Jordan durch
den Oberbür iſter. Zugleich wurde die Turnhalle
der Anſtalt eingeweiht.

uns un Wiessensehaft
Heimafkuncie

Die Deuiſche Bühne (Theaterverein Merſe
T die im September umgegründet wurde in die
NS.- Kultur n 3 unter Leitung von
Stadtrat Dr. Trumpler für die Erhaltung des
eigenen Kulturlebens in Merſeburg geſorgt in einer
Reihe von wertvollen Aufführungen ernſterer und
heiterer Art, ſo u. a. der Oper „Die luſtigen Weiber
von Windſor“ von Ricolai. Ferner iſt zu nennen ein
Liederabend der großen Tochter Merſeburgs, Eli
ſabeth Schumann, ein derMerſeburger Geſangvereine, ernſte Kirchenmuſik im
Dom und in der Stadtkirche, r die heimiſche Kräfte
verantwortlich zeichneten, ein Kammermuſikabend zum
Beſten des Roten Kreuzes und ein Sym n
vom halliſchen Stadttheater unter Leitung s
1. Kapellmeiſters Vondenhoff.

Einen ſchweren Verluſt hat das Merſeburger
Muſikleben durch die Auflöſung des Philhar-
mo niſchen Orcheſter vereins erlitten, der ein
Opfer mangelnder Unterſtützung durch die Bevölkerung
war. Sehr rege war die Arbeitsdienſtkapelle

unter Leitung von Muſikmeiſter Niemand, das Gran
au Orcheſter und die SA.- Kapelle unter
eitung von Muſikmeiſter KornKruſchwitz.
An Ausſtellungen wurden in Der ver

anſtaltet: eine Kunſtausſtellung des Malers Kort-
haus, eine Rembrandt- Ausſtellung und
die Ausſtellung des r n Künſtlerbundes „Ring“; bei der le
Merſeburger Behörden als Käufer auf.

Jn der Totenliſte des Jahres 1934 finden wir den
Namen von Prof. Friedrich Fiſcher verzeichnet, der
von 1898 bis 1921 am Domgymnaſium wirkte. Er
hat ſich auf literariſchem Gebiete einen Namen gemacht.

Die Pflege des Heimatkgedankens, der im Dritten
Reich auch ſtaatsſeitig ein ſtärkeres Intereſſe gewidmet
wird, wurde im Verein für Heimatkunde ge
übt. Eine Reihe von r führte in die Ver
gar enheit der Heimat zurück. rn wurden Tr Ausflüge des Vereins in das a und in
die alte Allſtädt und durch den Beſuch des
Meere tadifriedhofes.

Das Schrifttum blieb dagegen gegenüber früheren
Jahren zurück. Jn unſerer Zeitung ſind eine ganze
Reihe von heimatkundlichen Beiträgen erſchienen. Vor
allem aber ſei erwähnt das wundervolle Heimatbuch
„Glanz über einer kleinen Stadt von
Siegfried Berger.

Verkehr
Das wichtigſte Ereignis für Merſeburg war diene ree eluf der u ghen ren Dölzig geſchafft,Januar wurde v rrrurete r Merſe

urg erri das unter Leitung von Regierungsrat
Siebert ſofort die vorbereitenden Arbe in An

nahm. Ende des Jahres wurde im Cen mit dem Durchſtich de Wagen Saciebrgen

Die Reichsbahn ſetzte auf der Strecke Halle

n rühzug na alle Anſ anDi h L Weoch Aen rg,
LeipzigDresden, Sangerha. und Halberſtadt ein

der Merſeburger QÜüberlandbahn
trat Direktor Löhr i Erreichung der Alters

n ſeine Stelle trat Dipl.

ium erhielt einen

Leitung der Gemeinde dem S

tzteren traten große

einen T ein. Am 15. Maiden Drä des Ser ehrsvereins ſtattgegeben räume

Jng. GSruber aus
wurden i
tarife geſchaffen.

n der Stadt
h 4 Str neuen Aufſchwung e

S

2 wem

nahm Regierungsrat Grunde
der Landespolizei wurde
von Steinäcker

adwan aus
Braun

es.
Dr. Stielow nach
e

Am 2.
Brand eines Figeu

um. Di

Der 53 vang es, die
zunehmen. Auf
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Unsere Senforen
Die Liſte unſerer lieben Alten, die das bibliſche

Alter überſchritten, wird erfreulicherweiſe von Jahr zu

J W 4

83 Jahre: Mariee Witwee Witwe Anna Weber,Lathan

82 Jahre: Goßdarbeiter und

i n S

t e a

Schmidt, Frau Henriette Reinicke
r i. R. Joſef Beimel, Frau eHeimecke, Witwe Friederike rf, Frau

i Bauer

saufſeher Eduard Böhme, au
arie Schönbrodt, Fleiſchermeiſter Götze.

der goſenen Myrte
m ve enen Jahre die Ehepaare: Rentnerz Jahr Renkrer Wilhelm Kieſer, Rentner Joſef

e S. hlen rnhEwald Richter Gaſtwirt Wilhelm
Wilhelm Erge, Zimmer

rivatmann Otto Eckardt,

2 Se

g 9

ennge, Schuhme
3 micke,
mann Emil Scheiding P

r e Georg Thalmann, Stellwerksmeiſter i. R.
Naumann, Rentner Hermann Petzold.

Wir goldenen Jubelpaaren auchfür das r r gemeinſamen Lebens
e ein

Merſe iſen: Rentner WiFahrt w. enoch. im gleichen Jahre die Augen zur ewigen

Großgemeincie Teuns 1934
Die Kommunalbvpolitik.

Nach etwa einjähriger ehrenamtlicher Tätigkeit des
Dipl.Jng t des älteſten Vork ers derRSDAP. in der Leunakommunalpolitik, wurde die

Klacke aus
Weißenfels übertragen. Gemeindeſchöffen wurden

ültig beſtätigt: Fleiſchermeiſter Reber,
D Steinle, Ingenieur Paul Bergmannu u n Arno Allgemein wurde be
e e n hat, er umwi g der Gemeinde und die en lber

eS t einen Etat ahſcaſteuen der die Er

küng der Ume zuließ. Der Laſtenausgleich mit demet re leider nur einmaligen haratter ä
brachte zudem der Gemeinde einen Be von 900
Reichsmark. Die Beſſerung der Fi hielt im
L des Jahres an, ſo eine rzins
licher Darlehen zurück
h Mnhgabven erfüllt werden konnten, die ſich ſicht

Verſchönerung des Ortsbildes
bzw. zur erung vorhandener Einrichtungen ausWirten Die Straßenbauten auf dem Kirſch-
berg zur Erleichterung der Schaffung von Eigen
heimen, deren Bau in recht Weiſe fort

eſetzt wurde, ſind beendet worden. HerrichtuS G ö 4 r a dem aus rmu el ein anmutiges konnSkhoenn werden, zugleich v ge
wonnen. Am Röſſener Hügel wird eine ſchmücke
Denkmalsanlage erſtehen, die zu einer würdi
geren tätte für die Gefallenen des Krieges
e der Bautätigkeit iſt fernera u gke zu nendie Fertigſtellung des i n
hauſes an der Kötzſchener Siraße und der Beginn
des s von 6 Einfamilienhäuſern an der
Roſenſtraße durch das Ammoniakwerk. Die Sied
lungsſ wird durch einen Anbau um vier Klaſſen

erweitert.
Das Landſchulheim Benshauſen war bis

in den Oktober hinein belegt, das Wald b ad wurde
im Sommer rege beſucht.

Die politiſchen Ereigniſſe

Be Be M Bern u Blet

nahmen. Am 18. Pug fand ein großer Auf
märſch der Motor-SA
Anwärter vereidigt wurden Am 21. März fo

3 z s z 2

c

J 22F. O
z Z. G 3 3 S2 n S

h
Der Tag der Arbe
aggenhiſſung auf dem

einer Anſprache von Direktor Dr. Dehnel.
Treuhänder der Arbeit, Dr. Wieſel, Weimar,
die Verpflichtung des r Einz und eine große Kundgebung am

Fortſetzung der Feier. Auch das Ernted
in den Str der Gemeie ehe e e petige Seſheen urd

Vertrauensbruch eines Parteigeno

e e evember r nedenk die rend des die Machtn ber und n öä Krieges

Sachſpenden. Unterſtützt wurden im332 1200 Perſonen, das waren etwa 13

Bevölkerung. wenDas Winterhilfswerk für 1934/35 hatte einen
Auftakt zu verzeichnen, die Kleiderſammlung war von

Erfolg, 1800 Bernſteinnadeln wurden gelehnt
er Einto J. brachte im Oktober 1014 RM.

Rovember 1044 RM. und im Dezember 1965 RM.
Am Sammeltage der rer von Partei, Gemei
53 Tr x irkat ſchlacht, auf den ja
u er Arbeitsſchlacht,euei e ikngen des Wertes zurückzuführen ſind, hat

einen Rückgang in der Zahl der Erwerbs
1oſen gebracht, die jetzt nur noch etwa 40 Peronen Es bedurften daher nur noch 654

erſonen meiſt kinderreiche Familien der zuſätz
chen r durch das Winterhilfswerk. Wie ſchon im

vorigen Winter, ſo können auch jetzt wieder e ebl
Antelle aus dem Auftommen aus dem WHW. in
ßeter Not befindliche Gegenden unſeres Vat es
mit unterſtützt werden.

mmengebra Derzuſammeng Ach di

a F8 32538777578



Merſebrger Aorreſpondenf (Mnedenſche Neneſte Rachricheen). Montag den 31. Dezember 1934. r.

Feier der

die wertvolle alte
uveh h

a
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n
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leben, heneleehnsen das

en un egeinſtan nSchafſtädt wurde im Jannar mit dem
Weaſſerleltungsanlage

Auch ein neues Waſſerwerk legte ſich das
zu, ſo daß der Arbeitsmarkt ſtark entlaſtet

werden konnte und auch in hygieniſcher Hinſicht etwas

beſſern, r
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e
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J S keuditz wurde die Horſt-WeſſelSiedluen. Die Reicher o e Frankleben S

an. Auch der private
einen bedeutenden Auf

g, zum Teil c Jurch Vergünſtigungs

ie J
Sathren zu ne da ſich hier
bringung der Erwerbsloſen in der Jnduſtrie veſonder

n geſtaltete infolge der Abgelegenheit von den
ezentrenEtwa 1500 rege r Leunga

nsge onnten enſammenarbeit von Gemeinden, Kreis, J e
rtſchaft im Laufe des Jahres 4500

der geſamten Erwerbs
ebracht werden.

Sorge w.ohnungs

Heimat und Volksträchtenfeſt
allen Teilen des Reiches wur

und Vielgeſtaltig
an t weſem Tage

oſſenen Jahren Seele

t Gemeinden t Reumart dar Aus an
e

ark noch e

Laucha rimmer mehr zurdt. e

e
mußt

Arbeitsloſe dur

a eEin

einen ver
aukaſteneinbruch am

aber baſd

werk unter.

enoſſen oder 80 Prozent
wiederin Arbet der Gemeinden
7 die erfol nbecntchalgt zu

ne wurde eine S der e be

Riegel geb r

rbrechen ſind imung durg Leben mitnung een Gemeinde

verſonellen Nachrichten
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e 90. Geburtstag
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Pfarrer Dr. Stöweſand,h ſeiner Gemeinde bekannter Seelſorger und
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neueSwgenpees angeſchafft. Ein edier Spender ſtiftete der
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in

en recht
fPeter.n weit über die

nnd in T diet. Jn Schkeudig ſoll in

e auch im
kurzen Raſt und

wirt

chaffung de

g.
k eine
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inrichtung eines Frauen

auch bald danach
de.

Ereignis ſtellte auch

er
ut

r Stadt in allen en et n Geauleiter Staats
rat Jordan wurde a

un die H J. hillerereorſchule
Freyburg erlebte ein Winzerfe

geſamt 14 000 Beſucher nach der Weinſt
Auf der altersgrauen

Weihe derrinnenſchule. Tradition und nerget vereinen ſich

in der eng ruruve die waltet.
Die Gartenbau e n wurde

eine nJn dem verträumten der Nationat

egung im Mittelpunkt e Intereſſe de
Mar n 7 gehe p
un ren Ter erter

achte das geſamte Vereinsleben in Bewegung
in alte Kreisſtadt ſetzte e im Laufe des

daran, ihren Beſuchern

Wer eek naeheim

t furt.erſtand mee

M.-Führe-

hirn funden die aus den Kämpfen i

angene n J

in

de reſte er ſter tropiſcher Vegetation un

Aufführung. Glanzvolle Stunden erlebte das eine
Städtchen auch anläßlich der Erinnerungsfeier

n r rEtwa l o panbeim Miſſionsfeſt Das Handwerkerfeſt in
Teudttz führte die Meiſter der e eUmgebung zuſammen. Das DörfchenStehen ſaß n et n pta e

ubartGedenkfeier. Am Gra er be d t
in Röcken fand mit der Witages des Philoſophen eine i t

Jn Anweſenheit von Gauleit anwurde die feierliche Weihe der nene
in Lützen vorgenommen. Damit hat die erAdolf Stadt eine Pflegeſtätte materaee ſelen
Peengutes erhalten. Die Samariter erberge
in Horburg wurde in eine Erziehungs
anſtalt für Mädchen umgewandelt. Sie
damit wieder ihren früheren Zweck. Jn Günthers
dorf wurde ein Heimatfeſt von verhältnismäßig großen

ſo Ausmaßen durchgeführt. Der 175. Jahrestag der Er
ſchießung der elf Schillſchen Offiziere gab Anlaß zu einer
würdigen Gedenkfeier am Ehrenmal Albert von Wedells

in Kriegsdorf. zNach dem Rückblick ſei

ein kurzer Ausblick
getan. Der eingeſchlagene hat ſichwieſen. Jnnerhalb der Du de ung
ſozialismus geſchaffenen großen Richtlinien wird der
Aufbau auch im fol Jahr vollziehen. r dieNotwendi
Arbeitsbeſchaffung, die das Wichtigſte und
für jegliches Gedeihen in kultureller, wirtſchaftlicher und

en V hung iſt, ſind die beſten La ung
ie bereits erwähnt, ſind im Oſtenehe ungeheure Arbeitsvorhaben im Gange. Der

Kanal wird auf preußiſches Gebiet vorſtoßen und dann

den Kreis M durchſchneiden. Eine Verkehrsader,
l der das rtſchaftsleben Mitteldeutſchlands mitpulſieren wird, iſt im Entſtehen. In nicht allzu ferner

a werden die Fernlaſtzüge ü die Autobahnen
onnern.

Die Umſtellung der Landwirtſchaft auf eine national-
Grundlage iſt naturgemäß mit einigen

Schwierigkeiten verbunden. Aber auch im Kreiſe Merſe
burg wird durch den Nationalſozialismus ein ſtarkes,
geſundes Bauerntum geſchaffen werden. Mit einem zui „Glückauf“ wird die Schwelle des neuen

berſchritten f. der Gewißheit, daß der End

um die Geſundung des Kreiſes erſolgreſs abne wird.
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Merſeburger Korreſpondent (Milteßdentſche Reueſte Rachrichten). Montag, den 31. Dezember 1934.Merseb urgs Sport h 7 934
Ein Jahr er Groſveransta lungen unci guter Erfolge im Slſele der Jahreswence

Das Jahr 1834 war das Jahr des Reugauf und endgältige Angleichung an die nationalſozialiſtiſchen t tet wandet an in Anbetracht der
baues in der deutſchen Sportkorganiſation. Es ſtand Belange. 23 Fachämter für Turnen, Fußball, Leicht er. re u

Zeichen der Verkündang der Breilen arbeit athleüt, Handöall, 5chwimmen uſw. dienen zur Durch e S.

im Eurniere iund eng für Turnen und führung der ſachlichen und kechniſchen Aufgaben. in Fee. h Se v h eU ?s, eSport die geeint wurden und nun gemeinſam als Mit 1934 iſt ein Sporkjahe von ſellener Fülle der Saues im Hoch und rung. en 1222 verlor einen 17-2 und errang nicht weniger als 8
große Säulen marſchieren auf das vom Reichsſyort Ereigniſſe zu Ende gegangen, und wenn wir in den n en den e e er
ſährer gewieſene Fiel die Olympiſchen Spiele folgenden Ausführungen einen Geſamtüberblig aber Kerſeburn dene, e er e S a an en e
1936 in Berlin die turneriſche und ſyortiche Arbeit und ihre Ergebniſſe in n e u t RDie durch die Schaffung des Deutſchen Reichs 1934, ſoweit ſie unſer Heimaigebiet bekreffen, zu v henen i a e
bundes fär Leihbesäbungen gewordene Ein geben verſuchen, ſo iſt uns durchaus bewußk, daß die e wurde den Nuender Wemeſſteicn ſich als viert-
heitsfront des deutſchen Sporkes war Ausgangspunkt einzelnen Bilder nur filmartig geſtreift werden können. Eſe wurde. an e S

und Braunsdorf errang die V efels und dezwang ſogar Halle und errang zwei Kreismeiſtertitelwit S a e daten du der SveranſaltangN 5 5 und lor dere ee e e. e e n e.Joxy AMitfteſpunket: Erstes Merseberger Kreisturnfest e vufente e nen e iSimultan i V.ben Miterſpielern Meer So von Se t e e n weſenerhebende Tage deutſchen Turnens. kayna 9-6. Zer i Aal in Punktſpielen ſgnitt h und in S i neger und tUnvergeßliche, S. 2 r ftskampfe erſol ſter. Er wurde dritten Male ub i Betrieb Wettkämpfe anbelangtd e TurnerErleben in unſeren Mauern S e e e u Fegrtie Se auch einen Kampf gegen im de r h s

s v Rep 7. nisabteilung 3 ente n ihe I r W m er A. a u ſteht in der Tabelle Unſere Flieger waren in der Hauptſache im Flieger n i e7./8. Juli die großen Kämpfe des Kreisturnfeſtes des fonſt Peſt dige ein c eng u z S Zahmen S u der r. i den

t o än er große nicht u. a.i Jahn ſtattfanden. Noch ſind alle die bosſelve gilt auch für die die i mit 7 5, T et u t ners m 3 flieger 7 TC. Weißenfels ſiegreich blieb.
herrlichen T in beſter Erinne on der 18 6 und MTV. 8-7 bzw. 12 6 bezwang. Preußens Können baſieren, ſondern die das Reſultat idungs Der Kleinkaliberſpor hat ſichSe mohichen t tundgerung in n en ieten rer Fs war W. mit 755 a. e gung Die arbeit ſind. R. Oeltſchner erzielte neben anderen Überland- r e r

824; flüügen u. a. 95-, Strecke i e vooßhof Merſeburgs bis zur öffentlichen Turnſtunde Steſeburg 122 und Waser Halle 12. Eine ehe e Derſednrger gießen Zur r z andere Mal von der Prw.
Marktp und dem Sonntag mit dem großen e wie r W des F. 19232 Sroßkayns, die durg, als „Stadt der Seg e r“ weiterhin alle rer Sers w.

a g und endlich den ſpannenden Kämpfen und Khet man un u Suhenſela n denen nete rn e e e e en u Se S

l e e e e e s eSinne und Du Wert er re et ev iſt auf dem Wege, wieder alte Spielſiärke zu er dent Soerzer cm beſten turnier durch
ne eine einzige Werbung für die r halten. Jhre beſten Ergebniſſe: PSV. Merſeburg 8:-7; fleger er durch Uberreichung mit Der „im neuen Deutſchland beſonder- r

Leibesübungen, für die deutſchen Turner in Merſe S 6 6; Preu 6 3. Frieſen mung. (Marktplatz) und in dem Fraftſahrtſport e Merſeburg ſtarke Stützen. Nürnburg, die Hunderte von auswärtigen Gäſten nach Benna, a Neumark, ATVB. Spergau, Hauch e es die Ortsgruppe zwei Einen n. S hre Heberer, Lowitzſch. Heßler

unſerer tauſendjährigen Stadt brachte. Die Mannſ NürbergerGi eng denDie Saar-Treueſtaffel n durch Merſedurgs Sehr in der Sternſedet m Seet Zur baten Nette e a Führencde Msnnesr im Merseburger Turn- und Sportes e uemeter- Fahrt duStraßen. e
führung des großen Films eu unſerem Volke!“, der Lange-h der rner nach das große

51 e ren m um z la feld rHeimat erhalten. Ein Rennen, das unſerem Kra port

e u eben wir in anderelenkt werden. Die a e im Kr
wird in den Anfangstagen des neuen Jahres

anderer, als der allen Turnern und
Polrizeihouptmann Hen-übernehmen.

TBg., die Schauturnen des MTB., ATB.
1885, Leunas, die 10 jährige Jubiläumsveranſtaltung

der WMuſterſchule des MTV., die ReichsScaweohe „Geſunde u durch Leibesübung“ („Anmut, Kraft

3 und Schönheit“), die enabende der Merſeburger und Leunger
Turnvereine waren onumente für das rege turneriſche

e

Auf und ab im Fusbatf
SpvB. 1899 hielt in der Gauliga, Preußen in der
Bezirksklaſſe. Nur VfL. mußte zur Kreisklaſſe abſteigen.

Aber das eine ſteht heute ſchon beinahe feſt: unſer tra

er

ditionsreicher VfL. wird wahrſcheinlich ſchon 1935 wieder der

Führerkurſfus unter Leitung des damaligen Kreisjugend-

Verlauf.
großen Winterhilfswerkes. Sportv. 1899 ſpielte zu dieſem Zwecke

wohnten in Merſeburg den WHW. Spielen bei, zu denen

a ugend-Städteſpiel Merſeburg Weißenfels
o ſchaft mit 3 0. Repräſentative Ehren wurden einer

Gabhbert Neu

Klaſſe auch in dieſem Jahre nicht frei von

den 1. Sportv. Jena, aber auch ſonſt erzielte

Preußen Magdeburg
Bitterfeld Sportfreunde Halle 5: 1, Wacker Halle 1:1,

Apolda. Eiſenach, Dingelſtädt, Nordhauſen u. a. beweiſen die

n n Merſeburg je einen 5: 2-und einen 1:0-Sieg

engei ſt ſchaffte Wunder! Er
ute

dann eine Reihe von niſſen aufweiſen, die Merſeburgs

angehören! n oben herab geplante Vereins-
n

obmannes Her (Merſeburg) nahm einen hervorragenden

eine Kombination Preußen VfL. 3 2, eine Merſeburger

ſchauer
ein Treffen „Preſſe gegen Schiedsrichter“ gehörte, das 3:4
endete. Etwa 400 M

en 1: 6- iege Merſeburgs. Zu Beginn des Jahres

Reihe M Spieler eil: Bach, Schütt, Roß-

1899 ſpielt nach wie vor in der Gau-Liga.

hoffen wir, daß ihm die Befreiung hier-

en in Punkt- und Freundſchaftsſpielen (u. a.

Köthen 02 9-60, Hanau 93 0 1, Leipzig 1899 2:0 und 1:2),

gkeit der Mannſchaft, die auch in zwei freundſchaftlichen

Preußens wackere1934 Abſtt er e
bannte alle Gefahr unt die Elf einen guten
Spielſtärke in beſtes Licht rückten; u. a. gegen Neumark 6: 1,

e im WMerſeburgiſchen fanden nicht ſtatt. Ein

r Fußball ſtellte ſich erfolgreich in den Dienſt des

emannſchaft gewann in Neumark 3: 1. Uber 2000 Zu-

Mark wurden dem WHW. an dieſem Opfer-
e

WHW. Spiel eine Geiſeltalelf die Merſeburger

iger (alle 90), iſe (Preußen), Meißner,
mark).

geradezu verblüffenden Gleichwertigkeit aller

gelingt. Seine größte Leiſtung war ein

3 1, SC. Erfurt 2:1, Steinach 3:-1,

ſonſtige Spiele gegen Mannſchaften aus Deſſau, Zerbſt (10 1),

Ortsrivalen kämpfen

hatte eingangs des Jahres

feſten Mittelplatz in ihrer Klaſſe ein. Auch dieſe Mannſchaft

TuR. Weißenfels 6 2 und 5:2, Großkayna 3: 1, Sportfreunde
Markranſtädt 3: 6, Naumburg 05 7: 1, Schwarz-

Gelb ißenfels 4 1, Aſchersleben 7: 1. Jn Derbykämpfen
ſiegten die Schwarz Weißen zweinial über den VfL. (4 1 bzw.
3 0) und verlor zweimal gegen 99 (2: 5 bzw. 0: 1).

Ser Dritte im Bunde iſt der VſS., den im Laufe des resbeſonderes Mißgeſchick zum Tyfieg aus der e u
urteilte. Meiſt wurde nur ganz knapp verloren, es fehlte o
nur das Glück. Das Torverhältnis war nicht ſchlechter als
von Mannſchaften, die in der Klaſſe verblieben ſind. Eines
ſcput aber alle Merſeburger: VfL. k. auf dem beſten Wege,

den „Platz an der Sonne“ wieder r auergbarn. Be
merkenswerte Spielergebniſſe der Blau Weißen ſind: gegen
Favorit Halle 4 1, Olympia Leipzig 3: 2 bzw. 5: 6, Neu
mark 2: Landsberg 5: 1, VfB. Schkeuditz 4: 3.
Die Spielvereinigung Neumark, die 1933 in ihrer Klaſſe

eine erſte Geige ſpielt, ließ im Berichtsjahr etwas nach, ſcheint
ſich aber gegenwärtig wieder erholt zu haben. Einige ihrer
Fiienn Kämpfe: gegen Preußen Greppin 9: 1, Ammendor
6 0 bzw 3-1, Boruſſia Halle 4:3, Geiſeltalmannſchaft 4:

Preußen Merſeburg 5:0, Schwarz-Gelb Weißen
s 5: 2.
Alle anderen Mannſchaften unſeres imatbezirkes erfülltendurchaus die Erwartungen, wenngleich r B e e

nicht zur (erwarteten?) Meiſterſchaft reicht. Ergebniſſe wie:
Ammendorf 4:2, Spielv. Eisleben 5: 2, VfL. Merſeburg 1:1
bzw. 3.3 weiſen aber auf große Spielſtärke hin. Dasſelbe iſt
von Beuna 1926 zu berichten: Reſultate wie: VfL. Merſeburg
3 1, SC. Granaga 5:1 und der Turnierſieg in Braunsdorf
ſagen genügend. Lenng mußte leider abſteigen. Jnzwiſchen iſt
die durch Brödel (früher 99) verſtärkte Mannſchaft Herbſt-
meiſter ihrer Klaſſe geworden und hat beſte Aufſtiegshoffnungen.
Braunsdorf wurde gleichfalls Abteilungs-Herbſtmeiſter, Wegwitz,
Zöſchen (Sieger im eigenen Turnier und Klaſſenmeiſter, ohne
de a eruſſtieg gelang!), GV. Meuſchau u. a. hielten ſich

er.

4. Reihe: Dr. engen (Ortsgruppe Merſeburg des DDAC.)
Reichsbundes

ortsgruppe Merſeburg des Deutſchen Lh Ski-Vereinigung), Benn Kerle Soiteturnweh

Kanuklub), Renz (Merſeburger Turnerſ

TuSpV. Leuna führend im Hanciba t
Nur ATV. will nicht mehr recht auf die Beine kom m

Merſeburger Handball ſtand ſonſt immer in beſten
Rufe. Wenn aber nicht der Tu Sp V. Leung in dieſem
Jahre Extraklaſſe darſtellen würde, müßte man die
faſt das e feſtſtellen. Der ATV. kämpft ſogar geg
ernſtlich drohenden Abſtieg! Bemerkenswert iſt das Er

hatten. Möckerling ſiegte im Reipiſcher Turnier.
che lle und Merſeburg verloren Unſe

adion Leuna wurde unter Lei
ein Olympia-Handball.

ſtellten ſich auch in

en
der PreußenElf. Sieger im traditionellen Vaterland Plaketten-

er wurde Leung vor dem PSV., der das Handballſpiel
e, 1885, MTV. TVg. und ATV. Das Preußen-Turnier
m 1885, das Spergauer Frankleben, das uchſtädter

Beuna, während Leung und ATV. im Turnier in Neu

n r Durrenberg, Reipiſch u. a. ſind die Vereine,S e wen recht Beachtliches c

e

Waſſerſportabtei
na. „Der Ta
erauffahrt auf

e in r

Retter.“ Unter dieſer Deviſe fand unter Leitunerſeburger Scheotmmerſchaft Werbetage ſtatt, die au

Zeitzer ringertrio Riebſchläger-Strobel-Henker.Vayerren

rangen die meiſten Siege.

Leben unſerer Stadt. Sachſens Kunſtturnmeiſter Kleine trat Winterfſportadem TuSpB. Leung bei, der am Ende des Jahres leider aus

der Merfeburger Turnerſchaft ausſchied. An Stelle von wurde eine gelungene Winterſpori-Dr. med. Franke übernahm Lehrer Renz, der Organiſator des ſeburg und in Leung durchgeführt. EineKreisturnfeſtes, die Leitung der Merſeburger Turnerſchaft. Thüringen anfangs 1954 nahm einenJ. Spertieſt im Zeichen des Svorts und
der das 10. Leheningeſvortfeſt in
und nicht das Junedonn-Svortfeſt im a
waren Veranſtaltugen, die über den gewöhnlichenRahmen gingen. Der Vollſtändigkeit halber ſei noch erwähnt

Namen von links nach rechts 1. Reihe: Kupper (TuSpV. Leuna), Weber (Merſe
W. Beyer (Merſeburger Schwimmerſchaft), Holzhauſen (Gau-Lehrwart für Fachamt Handball und Gau-Schiedsrichter-Obmann im
Gau Mitte). 2. Reihe: Kurkhaus (Kreis-Sportleiter im Deutſchen Schützenbun
Leunga (Sportfiſcher- Vereinigung „Früh auf“ Merſeburg,, Bezirksleiter
Gau XIII), Haacke (Merſeburger Hockeyklub Mehler (ATV.).
Leunga), Schurig (Merſeburger Ruder-Geſellſchaft), Patowſky (Kreisſportwart des Kegler-Verbandes), Weidel (MTV Merſeburg).

i ol.Hptm. Hennecke (Vorſitzender der Merſeburger Ortsgruppe desiſter des Leichtathletikverbandes), J. Rupp, Leunga (Gauſportwart
des Deutſchen Kraftſportverbandes), 29 Schmidt (Sportv. 1899). 5. Reihe: Rudolf Oeltzſchner (Sturmführer in der Flieger-

uftſ rturnwart der Merſeburger Turnerr Oberturnwart des Kreiſes Jahn der
ker (Turneriſche Vereinigung), Rühle Khon. Fachwart des Saalekreiſes im Deutſchen

Keglerverband), Kops (BC. Preußen),

d), Paul Biebach (VfL. Merſeburg), G. Müller,
eichsverband der Sportfiſcher

3. Reihe: Wehnemann (TuSpV. 1885), Daur (Kraftſportverein

r Leibesübungen), P. Hoffmann (Gauſchatzme

rtverbandes), Ka
Fußballbund), Hoffmann (Merſeburge

g. Geileiter Jordan (Halle) beiwohnte,
Werbeaktionen größten Ausmaßes auszuwerten.

Jm Hockey rangierte nach wie vor der Merſeburger Hockey
Klub an erſter Stelle, während ſowohl SpB
Leung in ihren Leiſtungen etwas zurück

lliſche, Thüringer und

fB. Jena 0:4, Lei
ASC. Leipzig Ib 4:1, Halle 96 5:0

2 1. Sportverein 18.5 hatte u. a. folgende
gegen TuR. Weißenfels 2:0, Köthe-

Jm Damenhockeyſpiel er
folg. Sie ſiegten

O. TuSpV
'3 0 und Raum-

Der Waſſerſport hatte ſeine Vertreter wieder in der
eburger Rudergeſellſchaft, dem Kannklub Merſe und

lungen des MTV. und des TuSypV.
es Anruderns“, mit großer

r Saale, wurde zu einer der größten
Merſeburg durchgeführten Werbung für den Waſſerſport.

uderer und ddler führten die noch gut bekannten Ver
anſtaltungen durch, beteiligten aber kaum an Wett-
kämpfen. „Jeder Deutſche ein Schwimmer und

einige Ergebniſſe:
TuHC. Halle 2:2 erſeburg 90 4 1

Reſultate aufzuweiſen:
HC. 1 1, in Bitterfeld 2:0.

rangen die 9er Damen einen großen Er
letzten Derby g den

899 1:0, PSV. Halle

r Radſport beſcherte uns auch in dieſem Jahre
Straßen- Radrennen „Rund um die Eichſtädter Warte“. Jm
Merſeburg, Beung und Leung und Vorträge vervollſtändigten
das Schachprogramm. Außerhalb Merſeburgs kommt auch

nſchaft Leung neues Leben. r
Beſonders rührig wird in
eiſterberg

Beteiligung der Schulen fanden. Ein großes Saale
J romſchwimmen fand eine Beteiligung von 256 Per-

beiderlei Geſchlechts. Jm Waldbad Leuna gaſtierten
Hier wurde Paſtor

gab es wenig Aufregendes. Schwimm
errang die Vereins-

chaft. Der Deutſche Fernſchachmeiſter Rogmann

auch unſere Fechter und auch die Sportangler ſtill ader
greich tätig waren.
Die Ergebniſſe von 1934 ſind der rechte Boden für

e Arbeit Jahres 1935. Denn das neue Jahr
oße Aufaaben. Es iſt das letzte Jahr

n n Spielen in Berlin. 1935 wirder de br der olympiſchen Schulung ſein, ſo.
wie es im Aufruf des Reichsinnenminiſters, des
Reichs ndaminiſters und des Reichsſport
führers heißt

Deutſchlands Juoend in den kommenden Mongaken
mit aller Kraft rüſten. Das kommende Jahr
wird das Jahr der olympiſchen Schulung ſein.

Otto Georagi.

Heutsehes Frauenturnen
Jm deutſchen Frauenturnen geht es unaufhaltſam vor
wärts. Arbeits und Feſttagung der DT. in Dresden.

Neben vielen Lehrgängen der DT. an der Deutſchen
Turnſchule in Berlin, in den Gauen, Kreiſen und
Unterkreiſen führt die DT. in verſchiedenen Landes
teilen Deutſchlands große Arbeits und Feſt
tagungen für das deutſche Frauenturnen
durch. Die erſte dieſer Tagungen fand vor r
Monaten in Berlin ſtatt und gab die Richtlinien
alle weitere Arbeit. Die zweite wurde in Dresden
abgehalten. Der Sonnabend vereinte die Frauenturn
warte der Untergliederungen und der Vereine Sachſens
zu einer Arbeikstagung im Feſtſaale des Hygiene-
muſeums. Nach einleitenden Worten der Führerin
der Frauen in der DT., Henni Warninghoff
(Hannover) ſprachen der Frauenturnwart der DT.,
Carl Loges (Hannover), über Gymnaſtik mit und
ohne Gerät und über volkstümlichen Tanz, die Frauen
turnwartin für Geräteturnen, Els Schröder, über
das Geräteturnen der Frau und die Frauenturn
wartin für Volksturnen, Sophie Dapper, über
Volksturnen und Spiel. Die Belehrungen wurden
durch viele praktiſche Beiſpiele unter Mitwirkung von
Turnerinnen und Kindern der Hannoverſchen ter
ſchule und aus Dresdner Turnvereinen anſchaulich
unterſtützt.

Jn der Feſtvorführung im Dresdner ntral
theater wurde vor überfülltem Hauſe in 22 unden
eine Vortragsfolge geboten, die die gewaltigen ſchöpfe
riſchen der DT. auf dem umfaſſenden Ge
biete des Frauenturnens überzeugend offenbarte, und
die mit Recht als eine Duſterlehrvgeſürhrg für die
Leibesübung der deutſchen Frau bezeichnet werden
darf. Der Leiter dieſer Feſtvorführung, Carl Loges,
ſtellte mit den mannigfachen Darbietungen aus den
verſchiedenſten Gebieten deutlich unter Beweis, wie
ſehr es im deutſchen Frauenturnen unaufhaltſam vor
wärtsgeht.

Nach einem Auftakt „Volk mu
werden“, einem Vorſpiel mit Einzelſprechern un
Sprechchor, einem Aufzug aller Vorführenden aus
Hannover und Dresden, ſprach ſchlicht und 7 ein
dringlich und begeiſternd Henni Warninghoff, die

die Fiele der DT. im Frauenturnen aufzeichnete
und die Wege wies, die zu dem gehen Fiele, das
ganze Volk zu erfaſſen, führen ſollen.

r Vorführungen in feſtlicher Geſtaltung reihten ſich in bunter Folge an. Es warenalles Riuſterdarbielmgen Während der Pauſe ſprach

Carl Steding, der ſtellvertretende Führer der DT.,
werbende Worte für die Leibesübung der Frau und
für die Deutſche Turnerſchaft. Feſtlich wie die Ein
leitung war der Judierß- Sprecher und
ſtellten noch einmal die Aufgaben der deutſchen Frau
den 1700 Zuſchauern vor Augen, und das Deutſch
land und HorſtWeſſel-Lied beendeten eine der ein
drucksvollſten Feſtveranſtaltungen, die Dresden aufverein Dürrenberg erſeburger erſchaft, Lenunger'Schwimmverein und r n ſtanden ſich in zahl

reichen Kämpfen gegenüber. rrenberg und MSS. er reyburg-- MüchelnBochum) gab ein Gaſtſpiel, über wurdeG s Erfolgreich arbeitete auch die erſt geein Sieg errungen. dieſem Gebiete bisher erlebt hat.
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Sportverein 1899 abermals g

De O (1:0) ſegte Sg. Auurt ar
Vor 2000 Zuſchauern entwickeltund flotter Kampf. 99 war in der e

ebend, und wäre Lehmann n

eine ſichere Sache geglückt ela hätte. P a J
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halben Stunde voll e
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m Strafch de vor ſich auf

vel im Ter r Anſtrengungen fü
und e ſtarker Druck der

Minuten bringen 3 Reſultates, nicht
einmal das hochverdi

von großem
war.

Schütt auch
och eine Muskelzerrung zu, daß er nur noch als

Statiſt auf Rechtsaußen ſtand. Bitter, aber wahr iſt es,
daß alle drei Tore vermieden werden mußten

nach Anſtoß hat Lehmann mit einer direkt
nen Flanke von Roßburg Pech.

10. Minute brennt der Linksaußen, der von Kilian I
ſelten gehalten werden konnte, durch flankt zur Mitte,

Kilian III läuft heraus, erreicht aber den Ball nicht

Franke, der ins Tor ge

s zog ſich na
r in den letzten

9 alle Mühe, Spielvereinigung
zu ſchlagen, wenn man bderückſichtigt, daß die elurker v ne den in der erſten Spiel

J te r tellten Mittelläufer T hunh alen uPamn gelang den EJ das von Kroh ne geſchofſen
Vacers. Kurz vor Abpfiff erzielte h den Sieges-

Erfurt mit i (1

und Dittmar ſchießt ein.
prungen war, konnte den Ball nicht mehr erreichen.

kann ſich nur noch auf Durchbrüche beſchränken.

der anderen Seite gelingt 99 nichts und Erfurt

Preußens schönster Sieg
Euer und Will Sieg ließ die Merſebue m Gehner Knſhieren 0) wer den

m alls zuſe eide Spieler We
V in Front

Jn der 1. Kreis üb derklaſſe er337 e 22 geſchiere e renrg die Tabellenführung!
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Wohrend die Vorbereitungen und

ſchon auf den Empfang des
vollzog ſich auf Ammendorfs Fſaktion, die nicht nur in Merſeburg e e Sombe
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ie Merſeburger ſo be

allein der Willeaft ma gebend, die mit einer vorbildlichen

hie und Kraftleiſtung den ſpieen Gegner derart zuſetzte,
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den SC. In der
allein an der

e. Sie ſiegten a gefährlichen Platz phlennäßig e 2:0über m H h ne daß
von dieſes von uns gertlauten iſfeh Se W en

ehe Feſti ar Jnwirklich
dem Spiel ereigne inbedauerliche älle. ſo daß eäe

Geiler Merſeburg) in J W Schutzgenommen werden m ußte. Der Ze hgelang in Halle nur Rei damit a

die e w.et a ſchon a r
a en zieren. e Die Ergebnisliſte:

2:2 E:1).ehe 6:2 (0-1Naumburg 05--TuR. Weißenfels 4:0 (2: d

Die anderen Spiele fielen aus.

dieſer

S

Verein z Tore Pkte5

1110] 129 1120:212 8] 3) 1]29: 10 19:5
12 7) II 4]36 24 15:9
12] 5) 4] 333 20 14:10
13] 5] 3) 5128 27 13: 13
13] 6) 7]136 24 12: 14
13] 5) 1 7]24 34 11: 15
14] 4] 3 7124 36 11: 17
I2] 3) 4) 5]26 3110: 14
12] 4] 825. 37] 8:- 16

auſen 10] a 3] 5122: 26] 7: 13Torgau s l l 7.50 2. 14

I Sqhuß und zum erſten unhaltbaren Treffer gab.
v n dadurch wurde die Elf des Platzbeſitzers ſichtlich

doch ihr präzis durchgeführtes und Flügelſpiel ſetzte ſich ne durch, fü
u einem nichtgewerteten) Abſeitstor und t enſchuß (durch

Kopfball). Dann kannten die eburger ſich aus.
Keine ndlung Ammendorfs

halfen mitmit Kraft und Ernſaß.
vielbegehrte Ausgleich gelangt. Umſtellungen. die Ammendorf agch dem Settenwechſel vor

J keine C. und als dann der L
enausar a 10 Diner vor e wieder

Liſter, der einen Linhangriff und Durddgarg vonTon mit r Spiperſchut ab ſchloß. Ammendorf
tn ſeinem Vert ein nicht abzuſchätzender

c iſt für Preußens ganze Elf beſter Dank
die gezeigten aufopfern n Leiſtungen.

blieb ungeſtört; die
„ſtürmten dann wieder
den Ammendorfern der

zweite 1:

Keinsdorf 1222
Rietleben 72 4

Ohanſen 1- Beaum den 9 (1: H. Mit einen

Braunsdorfs hatte man ſchon von
die leiſteten diesmal

Ausbeute der erſten Hälfte. kamObhauſen zum Fhrenjreſſer Nach der a erhöhte

Braunsdorf auf 9: 1 und verwandelte dabei
Elfmeter. Für die Tore zeichnenStörer (5, Kulpe (3), Ernſt (2) und Nie
Kittel Huerfurt) leitete einwandfrei. Qu
gegen Braunsdorf II 1:5 (1:0).GB. Meuſchau von Eliſe Mücheln o 7

Jnfoilge Verhinderung der Spieler der
erſten Mannſchaft war Meuſchau gezwungen, diezweite Elf ſpielen zu laſſen. Trog aue allem

und größter Anſtrengungen mußte ſich dſtarken „Eliſen“ beugen; allerdings hatten die e Meu

ſchauer das Ehrentor verdient.
Spergau ſchlägt SpV. Wegwitz überraſchend mit9:22 (5:2). Das Reſultat iſt r hoch ausgefallen,

denn um ſoviel ſchlechter waren die Wegwigtzer
Im großen und ganzen war es ſogar ein ausgegl

Spiel, das nur der Spergauer Sturm e ied.
hatte man den bisherigen Mittelläufer Re
Sturmführer aufgeſtellt. was ſich vollauf b

2 c
Beim Dande von 7:2 ſchied Fiſcher von Wegwitz a
w i. ſchlug Schladebach mit 4:2 (2:2). Es u
ein lebhafter Kampf. Die Zöſchener hatten alle Müdie angenehm überraſchenden Gäſte mit zwei Tore

Unterſchied zu bezwingen. Dank der beſſeren T
grorint aber der Sieg Zöſchens verdient. u

Hürrenperger Sporiverein--Großlehne

lehna trat mit ſtärkſter Mannſchaft an
Sieg, aber alle Angriffe ſcheiterten gn der
berger Hintermannſchaft. Jn der 20 Mi
der Plagtzbeſttzer das erſte Tor
In der zweiten Spielhälfte fand ſich
beſſer zuſammen und ſchoß in der inusDann konnte Großlehna e auf d
2. Tor.

7 kürzen, aber in der 30. Minute wem chmaJärvonherger ein i r Be nEin trüdes Kapitel war das Verhalten eines ſang Ierii 7: 2; ITi-Allra tädt 1I1 u
tſchen Teiles des Publikums. Der GEchieds 3:2 (BfL. Merſeburg), der objektiv leitete, war Feeleuſede errang einen knap ren

einiger ſeiner Entjcheidungen n der jedoch nicht unverdienten Sie hotterey. BeWann, auf den ſich in J rger etwas Glück hätten die Gäſte auch ein Un
den Fanatikern, die eine entſchieden erringen tannen

2(9) mußte Umkleidekabine undn werden.iſt er tätkich eregrifyer

Auf dem 96er Platz in Halle
findet der' Fußballkampf Südweſt Mitte ſtatt.

Wie wir bereits Herichteten, findet am 13. Januar

e der l. Vorrundenund
vom er edsrichterSchulz r wird Wie z aus Halle mitgeteilt

das Spiel f dem 96er-Platz am
o o ausgetragen.

r dehe ehe a er a peit, daß ihm auch das
dsberg ſche T Pulver ver

ese a ne Sleubit in Halle etwas dürftig aus z Daß e e

V. sDie rWie erwartet, wies das Spiel auf dem e

Weitere un u Zörbig
(1 1); Dölau se Sie

0 (0 0).
Beuna III 2:0 (1:0);Klaſſenmeiſter!

VlIL. wurde damit

Aus Sachſens Gauliga: VfB. Leipzig--Spoeunde Dresden 51 (3 0); Dresdener SC. Wa er

i 8.0 (6:0) PSV. Chemnitz --SC. Planitz
1: VfB. Glauchau--SpuBC Plauen 2:0.

7

In Reumark ſpielt am Neujahrstage Spielver-
einigung Reſerve gegen I etere Die Gäſte werden
einen ſchweren Stand haben, da die Neumärker vor
ausſichtlich in ſtärkſter Beſetzung antreten.

ſiegte, vom Vorletzten in der Tabelle ſchlagen üeß.
kommt programmwidrig. Unnötig begeben ſich die
Geiſeltaler in die Abſtiegszone

Die Ergebniſſe:
Sporktverein Lan g--Amsdorf 1:3 (0:vo Merſeburg Letfin 6:0 (2

avorit Halle--BfB. Schkeudiß 1:2 (0 1).ber. Sporkbr. Halle Sporktring nei 3:1 (2:

tn 650dann aber ſtark überlegen.

er T Der viel langſame Senkſtot undarken Beſuch au auf. wurden t 3 e ſu. chsmuth Hielte, erwieſen ſich beide ni
uldsprobe geſtellt, denn es dauerte re ichlich die D ehe wie ſie der Hrn an e

We W hre 7 auflief, v r e g noch S tiver
itz zeigte. Dann allerding am es, t J gendie Gäſte aus Lettin nicht mehr viel zu melden. Mitte vor n a ettiner Hin

die Lettiner denS der erſten u
mehr zu als man nas

Es n e. n zun wie
e und m g

ma en etlügelleute in ihren
nde

e ee cBemum J kombi Jr vchewinge iſt See da deibe
tungen per a Zu

ſchaft t du

S
mitr e en geh t

2

n men
J d eW

e S



h

7 r J v g r n r r W war e e r mS h

ührte r eine feine Kombination Padberg Kreisklaffe üäbernommen, die er ſich hoffentNr. 300 e ee i r zum zweiten Treffer. Beim Stande von lich nun nicht wieder nehmen läßt. Klein ((99)2:0 S zum Seiken el. Nach Wiederbeginn e eine Schiedsrichterleiſtung, wie man ſie gerneten i Lettin der anfängliche Ka iſt noch ein re

tüchtig auf, ohne aber bei der wi ſehr guten 7
r iden An kon drei ehe a e fräek Fortung Leipzig in Halle

z i u n Wacer.e
einem feinen Kopfbontor

und 9 Minuten
5 en her W ſener Eharſe eſ Raumburg ſMöxer Sieg

konnte. t TuR. 024wollten Sieg, den Naumburg ber Tu R. rig mit
kamen die Außenſtürmer nun etwas beſſer mit. 4-0 o u Es war ein flotter Kampf, der

der 24. Minute lernte der feindliche Torhüter die z hrt wurde, und den die Gäſte bis
von Klaus kennen, gegen die kein Kraut zulet t aufga Gefſiegt hat der ch ein
S 0. Trotzdem aber ſetzten die Lettiner 2

v an, der den VfL. vorübergehend zufamſter Abwehr zwang. Jn der 26. Minute kam Zeit

h t re im r tnachdem alles rſpielt wo war, wu„gefällt“. Der ſelbe ani W Jn der Kreisklaffe brachte das Freund
Meiner Sache und führte erwartungsgemäß ſchaftsſpiel des Zeiter gegen Blan
6. Tor. Die Schlußphaſe des Kampfes brachte Relere Belb einen 3:0 (123) Sieg der Gäſte, der
Torerfolge nicht mehr, obwohl Gelegenheiten dazu nicht für den Spielverlauf verdient war.
nur der VfB., ſondern einige Male auch die Gäſte u Am morgigen Neujahrstag hat Schwarz-die S übrigen So punecto Technik und Aufbau bei Gelb wen 7 aerer der e W
weitem nicht an nreichte en einem reunich n Sieger heranreichten. ESckenverhäl ihrer Sei d

klasse in Merseburg!
Se irneriſche“ an der Friedrichſtraße.

s en e 4 e e. e Wert v e t Siegen nicht leicht machen! Kentisport
fHancibalisieg in Großkavna! Der ligt Lewinſty m.Der Weltmeiſter im Schwergewichtsboxen. Mex

k9Mit 12:9 (7:4) gewann der Sportv. 1922 ſicherer über den TuSpK. Jeitz, ale Baer, d t Borer Kiagewinfdas Reſultat ſagt. in einem h der zweiten Kunde k. o.
Vor einer ſtattli füllte di durch dieſen Sieg einſtweilen aus aller AbſtiegsKaynger e u der h faſt fed entfernt haben. Sreſtlos die Erwartungen Die nnſchaft war den 8 2itzer Gäſten in allen Belangen überlegen und der aus WeltrekordSegelflieger Dittmarturm, in dem Heine Rechtsaußen ſpielte, verſtand ſich rer en ve gerr die Suſerreid mit Diegſch arbeitete Vereine s z S Tore Pkte t an an der Jngenieurſchule Weimar.

nten war S e Ppzenieinſchuſwart in großer Form e at d Jsr c 1 a er ar d leſen: „Es iſt mwar n erſter Linie für den TuSpV. Leunn 9 8 1 83. 43 17:1 8: geſte g h eger t itcmär derer leitete die meiſten An- TBg. Weißenfels 9 51 21 21 81:71 12 6 r i n o flug (4200 Meter) und ime auch fünf Tore, darunter einen Grang 9 6 83] 42 41 13:6 Serecrde n e g halt als Leuer für
Die Zeitzer enttäuſchten. Sie kamen bei weitem nicht Kayna s 64 66) 10-8 ar et o eriteriott, ſeinen erſten Twit dem Vater Jahn Zeig mit und auch nicht mit V. Zeig 31 7121 x ſein Leben, ſeine Erfahrungen imGrana und waren im Feldſpiel ausgeſprochen ſchw 1885 Merſeburg 5) 80-68) 10 e agzeugen und über ſeineDie von r er 5 wurden durch Straf- r J F A z u 655 vor den Studierendenvon Graul 7 nd Graul eptun Weißenfels halten.nktkampf war h an und e ne eee re ATV. Merſeburg l 9 I S 36. 96] 2: 16 Da war zu
W einen ſehr guten Leiter. Schluß des ſportlichen Teils.)imza n gen d er Vom Schiedsrichter abgebrochen

ie Gäſte bis ktkampf zwiſchen Merſeburgdieſem Stande einen Strafwurf W 33 t e n r u vie De ekanntmachungen S ugegen glückte dem asbeſiser ein 12. Treffer. Man hatte mit einem erbitterten Treffen, da es um Se der s rn und Sportvereine
Der Sieg wurde grrer errungen, als es das die Herbſtmeiſterſchaft ging, gerechnet, nicht aber mit S drik zu ermäßigten Preifen U. Preisliſte
Refullat vermuten läßt. einem ſolchen Ende. Denn der Kampf wurde einige el en 20 im Vere e el eu inge r m er z reCczeinn- von Strafwürfen r a velhee Loch. r himereinander rdenti 1872 nner Erſcheinen aller iſt Pflicht. Der

W z x 2 F S 2 d

Das alte Jahr klingt ab, das Neue zieht herauf! Verborgen in der Zukunft Schoß liegen Ereiguieee kommender Zeiten, liegt das Schicksal e

Nation, das wir zu meistern im Begriffe sind. Unaufhaltsam hat sich seit 1933 der Zusammenschluß aller Stände innerhalb unserer Nation vo r
und somit dem deutschen Volk die starke Festung der Volksgemeinschaft gegeben, an der in kommenden Zeiten das herantretende Böse zersch
wird. Im kommenden Jahr muß diese Festung der Volksgemeinschaft ausgebaut werden.In der engeren Heimat stem auch der „Merseburger Korresponckentes im Dienste an Volk. Vaterland und Faurer. Die vielen Tausende von

Lesern des „Merseburger Korresponcdentes, die alle gute Deutsche sein wollen, haben sich von ihm durch die Fülle der Ereignisse führen
hllassen. Sie haben es getan in dem Bewustsein, richtig beraten und unterrichtet zu werden.

W Der Merseburger Korresponcient dankt Ihnen heute für e aueh im Jahre 7934 geleistete
Gefolgschaft, Treue und Anhängliehkelt.
Diese guten Beziehungen zwischen seiner Lesergemeinschaft und ihm will im kommenden Jahre der Mersshurger Korresponeent durch
erhöhte Leistung noch fester gestalten,

Eine neue Wegstreecke legt vor uns

Wir haben den festen Willen, es gut zu bestellen. Der Leser des h Korregpongont soll sich täglich ein Bild machen können
von dem Fortgang der großen Geschehnisse im Reich und in der Welt. Die vielfaltigen Wirtschaftsereignisse werden gemeinverständlich dargestellt

t werden. Das Geschehen im Alltag der Heimat wird eine getreue Widerspiegelung finden. Die Leser sollen auch im Aufstiegjahr 1935 in ihrer alten
Merseburger Zeitung einen Teil ihrer Heimat erkennen.

Darum rufen wir heute an der Schwelle zweier Jahre allen Fernstehenden zu

lest cien Merseburger Korrespon cent
Ueberall muß es heißen: Zum guten Abend die gute Zeitung

a rSesneige Beefa gene h

urger K orrespondent
(Mitteſcieutseche Neueste Nachrichten)

III
Weft

Hage „Unterhaltungs blatt „Dieo Heimat „Sast un Ernte Aus der
Rechts und Steuertragen „Gesunciheltspftege Im Hause „Der Arbelts-kamerac Hancwerte und Gewerbe „Mocde, Heim uncf Geselischaft „Funk unck Flm--

e „Wanciern un Reisen“ Auto uncs Kraftracge „Fürs Junge Volke
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Xr. 304. h en Montag den 31. Dezemder 1934.
Oie S. Kuſturs

W mrg.meine mit jährlich 5000

yſtem, nur i roßhatie ohne
Srcüunauch im Ausland

planmäßigen Einſaß in ihren O u
in Berlin gaſtierend e e

gemeinde möglich. re Freie
Nund 3000 r

r von der n f nen 27

des Grönland r des
en e Gebi e i

ete der bildenden HK
die Arbeitm vent zunächſt mit der än. Braeee
Ausſtellungen in Fort
beit in Wrheticn in er de da begonnenen n

Chricheeng Awes Kunſtringes

auch dem ſchwächer VolksS oſſen die el n Se von an
tänden D. iſt ein ſie dafür, wie die NS.Kulkg h beſtrebt iſt, Kunſt und Volk zue
die NS.Kulturgemeinde allenthalben im RAls we cher Teil J Werkes v
Freude“ ſieht die NS. Kulturgemeinde, getreu ihrer
Nationalſozialiſtiſchen Uberlieſerung, ihre Aufgabe beſener ben i e deutſche Kultur allen Voll noſſen S

Weiße
„Grüß mir die Lore noch einmal!“

Lichtſpielhaus „Sonne“.

Paul Beckers als Faftotu
Mimik und Dialoge dAlles in allem: Ein Volksfilm er e t et

eine wirden e e h denempfehlenswerten Spielpia

en Mädel wirbelt durch die Welt!“
Kammerlichlſpiele.

Die „Welt“ der dieſer heitere Film ſpielt, iſtein Teil des ſonnigen Schwarzwaldes, gr r u
die Geſchichte in amüſanteſten Epiſoden
wickeln das Publikum einen Filmabend lanunterhalten zu laſſen. Georg Jacoby S
lichſt inſgeniert. Da Da ſind hundert nette Kleinigkeiten:
Einfälle, T reien, Bosheiten, liebenswürdiTheatereffekte, ſau gezeichnete Charaktere, herrl

W e e e eng gangeine dlung voa gleichgeſchaltete Muſik. Mittendrin n

z Fnet8 Sportmädel und

war es, die den in Sgezei 7
ilm „Was iſt die Welt?“ ent und einſetzte.t iſt neben anderen ein r Kulturfilm 4

ld, deutſches Schickſal“, e die rrerungücnn Jorſchers n

Sie r

deutſchen Buchwoche beteiligte ſich verfahrens uns

Mann S i ſenger
und e als rtextdichter ſchlie eoLingen als P et eerknnh3

da ſoll man wen iche Stimmungam erſten Vorfa und luſtiges Publidum be
wieſen daß ſich die Beſucher von dieſem Spiel voller
Lebensluſt eude gern hatten h
h W. e der vielſeitigen WDer junge Rhein le

blendend Leonie Duval a

m einige Bei
cklenburg 7000t dem Amt fürW in a Landestheater

h h
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„Polizeiakte 909.“
Union Theater.

Unter d Titel wird n heimnisvoller Kri
li is gezeigt. Diealles der Kampf mit

Aſiaten und a be Gerichtsverhandlung bilden
die Hauptmomente dieſer überaus ſpannenden Be

Vibtor de Kowa als Detektiv und jugend-
cher Liebhaber iſt ein moderner Typ, der groß im

Kommen iſt. Die ſtählerne Romantik hat aus dem
Liebhaber einen Mann n der kämpfen muß
und kämpfen r Seine unerſchütterliche
Sicherheit ma zu jenem jungen Tnder mit wie e e keit an ſein rkgeht und n ſe hat: Hwierſgkelten ſind da, um

u werden. wertvolle Stütze iſt ihmdabei igne Haid als Aſſiſtentin, die ihre Rolle als

kleine Sän rin bewu ert ſpielt. Auch Paul
Henkels Verteidiger und Bernhard Götzke
als Staatsanwalt gut dem Ganzen an.Hierzu ein anserwädlles Ach iprogramm.

Die Lösung der Frage der end
e e hringung des gesamten
n n.

deezians des

Erhöhtes Steueraufkommen
Der an Steuern, Zöllen und Abgaben

hat im November 647,6 Mi RM. gegen
542,7 Mill. RM. im gleichen Monat 1938 betragen.
In der Zeit vom 1. April bis 30. November
wurden im Vergleich zur entsprechenäen Vorjahbrs-
zeit 5326.5 Mill. an Steuern, Zöllen und Abgaben
vereinnahmt. Das Aufkommen an Ivhnsteuern im
November gegenüber 1933 hat 69,0 (58,6), das Auf-
kommen an veranlagter Einkommensteuer 36,0 (14, 8).
an Körperschaftssteuer 8,6 (4, an Umsatzsteuer
I (121,8), an Wechselsteuer 6.9 (4,4), an Beförde-

teuer 7,5 (7,0) Porsonenbeföräerung und 10,8s für Güterbetöräerung betragen. An Zöllen sind
im November 1934 infolge Einschränkung der Ein-
fuhr rund 2 Mill. RM. weniger aufgekommen als im
November 1933.

e Sewirr r wird ab 11. Januar einePreisermäsigung in der Zementindu-
strie die im Bereich des Westdeutschennennenund in Shädeutsehland 33 RM. betragen wird. Die
Preise für Hüttenrement werden um 9 RM. je 10 t
ermäßigt.

Rundfunkübertraqu
der Leipziger Börsenf

Die Feier anläßlich der Eröffnung der Mittel-
deutschen Börse zu Leipzig wird am 2. Januar von
11.80 bis 12 Uhr vom Re r ederübertragen. Handelskammerpräsident rwer
wird im Ansehluß an seine Begrübu rache

ersten Präsidenten der Mitteldeutschen Börse
zu Leipaig r Daraufhin wird der Börsen-prasidert sein Programm bekanntgeben.

Koelchsfiskus kauft
Karstadt-Verwaltungsgebäude.

Die Radolf Karstadt AG. hat an den Reichs-
ſiskus, vertreten dureh den Reichsminister der Fi-

ihr Verwaltungsgebäude, Berlin, Neue König-straße 28/36, verkauft. Se Gebäude wird in Zu
kunft der Unterbringung einer Reihe von Behörden
dienen; insbesondere wird es die Möglichkeit bieten, Coa der Reichsreform das Statistische
Rei
Statistis ehe h Je bereits anf
ganisatorisch zusammengelegt, jedoch jetzt in fün
versohiedenen Gebäuden, zum Teil weit auseinander-
r untergebracht sind, auch gemeinsehaftlichzusammenzufassen. Die engere Verwal-a Firma Karstadt bleibt zunächst noch als

in bisherigen Verwalt bäude. Der
des Zentralbetriebes wird in verschieäenene innerhalb der Stadt untergebracht werden.

tigen einheitlichen
etriebes steht noeb

Konditionskartell
in der Zigarrenindustrie

In der Zigarrenindustrie ist ein Konditions-
kartell zustande gekommen, das am 1. Januar in
Kraft tritt. Erfaßt werden in erster Linie Unter-
nehmungen mit äber 50 Vollarbeitern. Von den
Betrieben mit weniger Arbeitern hat sich aber bereits
eine Anzahl frei zur Teilnahme bereit erklärt.
n das neue Kartell e v n undungs bedingungen einheitlichen Richtlinien unter-

worfen. Ab 1. Januar 1935 dürfen somit die Kauf-
verträge nur noch zu den neuen e ab

S weräen. Die Beteiligu aus doerrrenindustrie an dem Kartell Winltt sich zur
Zeit auf Uber 90 Prozent. Es wird jedoch erwartet,
daß nach und nach weitere Unternehmungen erfabt
werden können. Besonders zu betonen ist, daß das
Kartell auf froeiwilliger cnnMiags zustande ge
Kommen ist.

Erneuerung des deutsch-schwedischen
Verrechnungsabkommens.

c.en rung ha e ungen rG u nach dem mit dem
Dezember 1934 er folgenden Abiguf des deutsch-u Zahlungsabkommens vom 28. Au

1934 statt Diese Verhandlungen haben Fern

zum Abschluß von Vereinbarungen geführt, die
im wesentlichen eine Verlängerung des bisher
geltenden Zustandes zum Inhalt haben.

Schiffsverlusto der Welt im Oktober.
Nach den Ermittlungen des Germanischen Lloyd Tei

sind im Oktober als vollkommen verloren
emeläet e 20 mit 34 387 BRT,Motorschiffe mit 4618 BR Segelschiffe mitUotoren mit 1188 BRT sowie 5 ne und

Segelleiohter mit 1281 BRT, zusammen also 32 Fahr-
ze mit 41 369 BRT. Beutsehland war an den
Verlusten mit dem Dam kor „Bodwild“ (904 BRrund mit dem Dampfer „Flise Sehulte (5238 Br7
beteiligt. Teilsehäden haben 710 Dampfoer,Motorschiffe, 36 Motorsegler und 44 er nten

Von den vollkommenen Verlusten entüelen nahezu
die Hälfte (12 Fahrzeuge mit 20 390 BRT) auf Grob-
britannien.

Anordnung Uber Ausfuhr von plin
Kartoffeln.

Auf Grund der Verordn über Saa26. März 1934 hat der Relehebaderntn e er

industrie Handel

amt und das ehemalige Preubisg ehe Deeb

Erhöhte Belegschaft
bei Brown, Boveri Co.

Bei dem ersten Jahresappell äer etwa 2590 Köpfe
zählenden Arbeiter- und Angestelltenschaft dieser
Elektrogroßfirma teilte Generaldirektor Sehnetzler
über das laufende Geschäftsjahr mit, daß es sieh
besser anlasse, als man erwartet habe. Die Gefolg-
schaft konnte 1934 um nahezu 70 Prozent erhöht
und die Arbeitszeit von 35 auf 48- Stunden herauf-
gesetzt werden.
das kommende Jahr erhoftft weräen. Zu
ein gewisser Mangel an Aufträgen, der dadurch ver-
ursacht werde, daß im vermehrten Umfang Aufträge,
die früher der Grenzlandindustrie zufielen, nach dem
Inneren Deutschlands gelegt werden.

Keine fristlose Kündigung des Kunstseidesyndikates
Je hat derDurch Anordnung vom 19. August

Reichswirtschaftsminister den Mi aseidenverkaufsbüros das Recht erereh. jed
den Vertrag mit dem Kunstseidenverkaufsbüro kriet-
les zu kündigen. Nachdem die wirtschaftlichen Ver-
hältnisse sich seitdem grundlegend geändert h
ist diese Anordnung unter dem 22. Dezember 1
aufgehoben worden.

Börsen, Devisen, Markte

Ohne Gewsber s Keichsmark. Obao Gawſhe,
12. 25. 2. 29 12. 26. 12.

Locod 1 Pfd. St 12. 255 12. 28 109 K. 24.72 64.
Neororh 9 De 2.485 2. 465 100 K. e1.59 531.84Amererd 100 G 68. 16 288. 30 Parie 100 Fr. 485 13. 405
Be öes 100 58.2 29 Prag 100 K. 19.Oaas 160 31.25 11.22 Schweis 109 Pr. 77 x

a u u vtoekb i .21 eogoei i00 r T2 d 70 S m o l Tor
Serfiner Börse vom 29. Dezember 1934.
(Drahbtbericht d. Commerz- u. Privatbank
Laufende NMotiernngen Brete Kurs s

e. 22. 12.oräd 20.7 23.25 Oderrehi r c
Reichsbaak 144. 72 44. 50 e Kl m.
Agcv 147.259 148. 25 Pöuia 48. G.G 26.726.59Polypbos imSe ger 114.25 Rhein Stadt 39.

wer Ga 113.75 118.25 Retgerawerke

Uivsol 84. d Saal 1Eeku L e Kiel e. 25 Schuochert 56 92.50
1 G Far 57 131. 75 Schulthbeiß 169.50 1Feldmäbie Pap 111.25 12. Siemess 4 H. 132.560 t
Gelsoahi e. s8. 50 Sisdr S Co 84. 20 eGefärl c. D. Tier GasHacketa Verein VStabiw] 99.2
Na Berge Z. WeKa Tee es. o A. a2Klöchnerwerke 75.53 d. 37 Weetd Kauf z1.Mannaesmas9 74. 87 6. 12

Berliner Börse vom Vortago
Muitgeteit vos der Lomm rz- and Prrestbaab Mersedarg

9 2. 22. e. v.
Heutscſso T indusertosktien
n Agsl Ausl Ammend PFagrer 66. c

Abi Asl 112.Nr —90 38. 29g. Pro Sächo

r Cger vW gert

Giare
NMenn Hvp

81 Goat Fw 3

r E Sme 5 CentBod Kr EUaqu
Goldpidbe
s ad Gr 20
4 o U

M Pfoò
KR

73 Pr Udpidbr
Aset GK

Kanbsaktios

Baods

Dech Bank
Hahn Baabe

1934.
Drantbenedt der Commerz- and Frivatbank ihale Mersedurg
Leipziger Börse vom 29. Dezember

28. 12. 1 2 17. 8. 12.
u.
50.80
38. 26

24.21. 75

73.

R Co.R eThör
Zuckerraff Halle

geitungsverleger: Franz Rößner.
San tſtleiter: J. V. Franz Gom m.

Politik und L r Franz Gomm; Sport,und nichtpol. Te Otto Georgi; AnzeiReklameteil: wart Kehligtz ſämtlich in
DA 11 1334: II 070

Sonnadends alen 14
Für die Auflage verantwortlich: a Budel

Feuiheton

en underſeburg.

r an die r r an PerſonenRückporto iſt deigufügen für unverlangt eingeſandtes Manuſkri
keine Gewähr. richtsſtand für detde Teile Merſeburg

ruck und Verlag der m r R ö tn MerſeduZaihe des Se Ard an h t n a Frewageretiege:
overband Blteider chland

ſern e Tann Nr. 8 gültig

Die als 24 Seiten
eoordue eSaniſtliche Lieferungen e arerne ekee 3

zer Ausfuhr auf die ailgememe Herriehtung t
Hochzucht und anerkannte Saatware müssen

rung, Freisein von Krankheiten u. a.) duroh bean
tragte Sachverständige begutachtet werden. Trig
der Ausfuhrkontrolle ist der Reichsnährstand, der
mit der Durehführung bis auf weiteres die Haupt
stellen für Pflanzenschutz im Einvernehmen mit den

ltswerk des deutzchen vo

zuständigen Reichs- und Luänderministerien veauk S 4

e er je ter r der Ausfvontrolle u e Regelung der Gebührenfrder W en e nmungen, dis vom Reichsnährstan erlier uer Straße 14, kostenlos tet sind.
Anoränung unterliegen alle Liefe n nach
Ausland, die nach dem 1. Januar 1935 auf eins
deutschen r eratation be w. im Ausfuhrh
fertige werd

weint St B. kkovto on

u 9 1u. ſitre
riſtnwer

Weitere Besserungen, dürfen T

h

h

h h u
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Aulſchen wir ein frohes und

S Elundes neues Jahr die herzlichſten Glückwünſche

R. Beyer C.
u. 3herzliche Glück und t e

meiner werten Kundſchaft!

Roltneſtraße Alice KOkgE Oamaſcteſtr. 16

Meiner werten Kundſchaft

wZ.
III

Kundſchaft Unſerer werten Kundſchaft
allen Freunden und Bekannten

x Kocn u und Frau
erſeburg, hlageterſtraße 43

zum Jahreswechſel

Segenswünſche
WBscherei wach Plätterei

Unſerer werten Kundſchaft, Bevölkerung.

Freunden und Bekannten Aſlen Gäſten und Bekannten
die herzlichſten Glückwünſche ein frohes neues Jahr!

zum neuen Jahr
lie Wilheim Kunze

bere Breite Straße 14

G. Pietzſch und Fran
Reſtaurant zum Alten Fritz

zu Hand und dient

wünſche ich

Erich Schimpf,

Friſeurmeiſter.

Dnserer Werten Kundsehbaſt
sowie Freunden u. Bekannten

ein frohes neues Jahr! ein gesundes neues Juhr

T
Hindenburgstraße 25. Tel. 2971.

c werten Kundſchaft,

Freundenünſcht nnd Bekannten zum Jahreswechsel ver i J F. S der a ondern S ſhleichen ſich ſehr
wü ein z t ü e Gedanken er im wahrſterfrohes neuesJahr! die besten Wünsche! I nun geben und Kerlegen, vie er en nicht alles

und Fuhrgeſchäft Oelgrube.

Unserer werten Kundschaft,
Freunden und Bekannten

Fleischermeister

n er Otto Cötze und Frau

dir Glück. Und in dieſem Sinne

Proſit Neujahr!

Unſeren werten n Kunden, Freunden

und Bekannten wünſchen ein ge
ſundes neues Jahr!

Johann Moſch und Fran
Autofuhrgeſchäft, Vorwerk 7

Ruf 2736.

Meiner geehrten Kundſchaft
ein frohes Neujahr!

Martha Pohle
Roter Brückenrain 64

verzweifeln.

Meiner werten Kundſchaft

die beſten Wünſche

Jnhaber A. Zille, Holzhandlung

Unſerer werten Kundſchaft

ein frohes neues Jahr!

zum Jahreswechſel g e
Weißenfelſer Str. 28. Tel. 2445 S

e WX
2 r

Unſerer werten Kundſchaft Meiner werten Kundſchaft
Jichen n Glückwunſchſein recht frohes Neujahr

Oskar Schädler u. Frau
Zigarrengeſchäft, Roter
Brückenrain 30.

wünſchen wir
Einer geehrten Kundſchaft

daß für ſie das neue Jahr Glück ſei,

gemeinheit unter einem lichten Stern

durchmachten, als unſere Zukunft noch u
Deutſchlands in Frage geſtellt war, als jeder kaum
nächſten Tag rechnen konnte, dann wäre es undankhar m
getretene Beſſerung anzuerkennen und vor allem Mut z

Das neue Jahr bricht an. Kberall im Land regen
um den Wiederaufbau durchzuführen. Dieſes Gefüh
haft gearbeitet wird, möge einem jeden Halt
nicht allein, du biſt nur ein Glied in der
Gemeinſchaft. Und darum wünſchen wir für uns

Proſit Reufa hr

it R t Hundert Millee e e e nen Glas

iſt notwendig, wenn in einer Stadt alle a ef
ſammengehörigkeit haben. Eine Un Handbedentet ja letzten Endes die Erleichterung der b Was Wo

Mark, die in er
Bedarfs.Daß dieſe Binſenwahrheit jedem Hausvater und jeder Hausfrau klar werde, iſt zu

gleich ein unſichtbarer Wunſch, der mit in den Glückwünſchen liegt.Wer mag wohl daran denken, was das heißt, das Wort „Pryſit. Es kommt

aus dem lateiniſchen prodesse und heißt, es möge dir nützen, es möge h z

helfen. Wann ſich dieſes Wort, das Lirge uempfindet, in die deutſche Sprache ein eingebür
worden iſt, kann nicht mit Sicherheit feſt et werden. Man ſagt,

der Zeit, da Deutſchland von ſchweren chen
es ſich zuerſt ſagte, wenn jemand nieſte; denn dasſein, daß die Macht der Krankheit n war,
Wege der Beſſerung und ees bezweifeln, wer mit Sicherheit an

Proſt und Proſit ſo viel bedeuten ſoll wie,

es mö i ehe rn ſage an

für Zahlungen zu leiſten. Steuern müſſen beglichen werden die t
bringen, Rechnungen Gas, Elektrizität und Telephon kommen.

önnen wir unſeren Leſern etwas Beſſere s
es für jeden einzelnenhen müg e

Wenn wir daran denken, welch W Not wir u
im Dunkel

Allen unſeren Leſern und Jnſerenten

die beſten Wünſche ztn neuen Jahre

niemand mehr als ein Fremd

Für manchen bedeutet der Jahreswechſel Se nur eine ef inlich

ier per v e

a de r e 4t v iſt, a 40

e?

u nächſteni die hen r
Nut zu verlieren und zu

r

Friſeur
Leuna, Adolf
HitlerStraße.

ein fro und geſundes Freunden und Bekannten All ſ. wertug0 Herbig n P dviebeſten Glückwünſche Se enAn J und BekanntenLeung. W EHitlerStr. zum neuen Jahr ein glückliches
Allen Freunden und v Firma Paul Pflock neues Jahr!ten wünſcht ein Snhaber: Frau Pflo Familie Lippert,geſundes neues Jahr

Familie Otto Dittrich
Oſtrau, Kreis Bitterfeld

Telefon 3008
Merſeburg, Leunger Straße 2

Kohlen- und Fuhrgeſchäft

Unſerer werten Kundſchaft
wünſchen wir einfrohes und geſundes neues Jahr! Haler

d Frau, Leun a

Not Heu
mache Helmut Mührenderg panß ad Il fral e

Merseburg, Kl. Ritterstr. 15

Merſeburger Korreſpondent

Mitteldeutſche Neueſte Nachrichten)

Gaſthof Renſchau.

J kraxr Heinoll
J Maßſchneiderei

für Herren und
Damen und

e enS vwün ſeinertreuen Kundſcheſt

lein frodes heujahr!

Meiner werten Kundſchaft
zum Jahreswechſel dieherzlichſten Glücku. Segeusninſge! O

Möbel-Scholz
Herzſichen Glückwunsch

zum Jahreswechsel
verbunden mit Dank für das mir
bisher entgegengebrachte Vertrauen

Max Schneider u. Familie
Mechanikermeister,

Meiner werten Kundſchaft von Merſebur
und Umgegend

die herzlichſten Glückwünſche
zum neuen Jahre!

9 ar F auſt Fleiſchermeiſter, Merſeburg

Eotthardſtraße 29, Telephon 3267

Unſerer werten Kundſchaft
ein be en neues Jahrl

iſckiches

wünſcht allen Bekannten und Geſchäftsfreunden

Otto Techau, Baugeſchäft
Merſeburg, Naumburger Straße 201

Unſerer werten Kundſchaft

ein frohes neues Jahr!

Fleiſchermſtr. Kurt Hoferecht u. Fran
An der Geiſel 2, Telephon 2334

e

W Fung vor Sei W
3 h

T 4 S 4

beſten Wünſche zum Jahreswechſel!

t z Jultäy Pontel
I 8loſſermeiſter, Brühl 14

J am Wersemonn
Ritterſtr. 13. Malergeſchäft. Gegr. 1879. Tel. 2331.

Vachgeſchäft am Platze.
Unſeren werten Kunden und Bekannten

zum Jahreswechſel
die herzlichſten Glückwünſche!!

ul Weidemann, Dekorationsmaler
we. A. Weidemann

Meiner werten
Kundſchaft

ein frohes
neues Jahr!

W. Adrian
Burgſtraße 22

Leſt
Jauch 1935

Eure
Heimat-
zeitung,

M.
7

J Z.

e.
W

c S

t m

z. liJ 7 0W
e

n unſerer Kundſchaftch ſerdes und geſundes neues Jahr!

Wie in allen Jahren zuvor, bleiben wir auch

1935 bemüht, immer nur gediegene und preis

werte Möbel zu fertigen und zu liefern.

Das Haus
für gute Möbel

Glück auft

zum neuen Jahre
wünſcht ihrer werten Kundſchaft

2598 Sotthardſtraße 27

Bünſche allen meinen Kunden

frohes und geſundes

neues Jahr!Sein wir
Unſerer werten Fewſweſtherzüche Wegerewinſſek

Eduard Sir Marta Pix
Leung

Unſeren geehrten Kunden und denen die

es noch werden wollen unſere herzlichſten

Glückwünſche zum Auahreswechſel

Lebensmittelhans Ritter
Leung-Göhligtzſch

Herzlichen Glückwunſch
zum Jahreswechſel

Otto Buſfchendorf u. Frau
Leuna
Zigarrenhaus Konfitüren

Wir wünſchen unſerer werten Kundſchaft

ein frohes gesundes neues Jahr
Tiſchlermeiſter

Adolf Schreiber und Frau

J Meiner werten Kundſchaft,

Bekanntenein ſrohes neues Jahr
Fleiſchermeiſter
Wilhelm Schalling und Frau
Gotthardſtraße 26

Freunden und

Meiner werten Kundſchaft wünſche ich

ein geſundes neues Jahr!

W i S lene Straße S Telephon 2816
Unſerer werlen Kundſchaft

herzlichen Glückwunſch
zum neuen Jahr!

AutoLicht Merſeburg
Weißenfelſer Straße 47. Telefon 2964

Meiner werten Kundſchaſt, Freunden

u. Bekannten ein frohes neues Jahr!
Fleiſchermeiſter

Guſtav Reinicke u. Frau
Roter Brückenrain 6 6

Möbellager Bau u. Möbeltiſchlerei
Meiner werten Kundſcha

ein frohes neues JahrMöbel Keddigan

an Got ſperre
wo fſede r gut kauft

Wie bisher, ſo auch 19 eder die g

Möbel zu den bekanntbei noch veigrößertzr A wwahl

Die pesten Gluckwänsche

zum Jahreswechsel!
Malermeivrer Abert Swidt und Frau

Merseburg, Rosental Feinruf Nr. 2941
5

Meiner werten Kunuſchaft ſowie

allen Freunden und Bekannten

die beſten Wünſche
zum Jahreswechſel

Wäölke Baereſch
Merſeburg, Reinefarthſtraße 12,

e

en v n

h v S

a



Die So

Le Freunde, hebt
Von Henzen bring' ich

e in dem neuen Jahr

Was

Dem

ermeiſter Fum Jahreswechſel unſeren werten Kunden

Ein rechtgeſundes und i die beſten Glückwünſchel
geſegnete neues Jahr! w Merſeburger

7 Wach u. SicherheitsdienſtW Jahre Merſebutg, Lauchſtädter Straße 18Abgrer ugerei zwedewied k. nene Pfälzer Hof, Leuna

4 Ab S e m r un e e und gern Stadt. Getauft:s undes un egnetes W r ete Unſerer men S een froheſpeues lüche z (0. Unſeren und S S chhe. Beer0 J m. b. s ein frohes und geſundes neues Jahr! r SDer e Karl Seeliger und Frau Sieg h SS T er n t t Leunga, Sattlerſtraße 15 m Bahnhof 16, bert; Eva Se Hittwoch: Schlachtefest. Siege 28etes Sitinert: e San
o r keud. Str. 35, d. Kaufmanns Henning: Woli Die beſten Wünſche Trägerbezirn e Wennzum Jahreswechſel! er; Brigitte d. Sh ngeſt. a SWoecke e Georg Groh und Fran e3 fie nd vphochandimng 7 geb. e a

h r
o e Rundfunk Brogramm

J Jeicheſender LeipzigEin ſt ſes neues S
w ü ſchen ihren Kunden

frohes enes Jahr!

Autohaus Nünberger

mittenJnhaber:
O. Nürnbeter

5 Nr. 12

u

ne Lackieranſtat

dahinter

und FranUnter Altenburg 4. Tel. 3080

ſter T hart
und frun

b 2940

e Montag den 31. Hegemder 1334

2 ot t

e 2

Paul Teich
Schlageterstraße 35 Toel, 3246

wünscht allen Kunden

Neumarkt 17

rten Kunden
zum Jah
die beſte

land u. Trau

Dresden 2048meegehen T Sia en
n e 8.50 en:ſik a e torgel d i Lerrere Ken d ez S es Rei10 z 11.30: Die ende ſingt

a e e Ltg.St. a Blumer. da
2Wetter, eit. r e teniel r h diee a u i re u von er. Das Lei

e
W en ingſendunn eln eZu dere So Aus dem Leipz
W. Noeuja a So e

s ünſche ar ZhBee Tanne

2

Fratz Lamann
im

Weißenfelfer Str. Tel. 266

PanlSachſe und Fran

S e Telefon 2171
m

ecengacan föedtich Mobig In fral 3
Markmnatf I. fral Unteraltenburg2s el u

IIIII-«TIIIIIIIIIPreußerſraße 7, Telefon 2875

Fachgeſchäft für Nähmaſchinen

J

Elektro alle ns Meiſter PFſelschers S
lebenemitte nandlune

Bäckermeiſter

IXXNCWMCCXX]
Telefon 2474Markt 8

Friſeurmeiſter

Jnbufſtrie 8
tor 9S Lenng

Inhaber Werner Kühne 4
W A Wo tler Straße 98

modernen Künſtlerfertigt
ſchriften ſchnell und preiswert

Buchonutzerei

r

Leihbücherei u. Kurzw
96

h Rößner
Merſeburg Leung

Veipzig r en
6.052 Mittei uer. 6.152 BerGymna e grgemzſti r. E. 23 eNachr. 10 Ferbepanu e .00 i erbe

v für die Sidetsr anNachr t e e le
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o a

r S e1800, Ria rin: Sein
de siugendführer-

6.30: Tages
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12 S
Pale ehe u
49 Stunde o 3vent men i e h gen et
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u.e e
12
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Wetter Borſe. 15.
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m

4 (Conitzer 53
G. m. S. H.

e

e ehren wir

Karl Roos u. Frau
3 z

r 225

Plötzlich und unerwartet versehied nach kurzem
Leiden mein innigstgeliedter Mann, herzensguter Vati,

Sohn, Schwiegersohn, Bruder, Schwager und Onkel

u 48. abenejahre

In tiefem Weh:

Lina Hüler geh. Röttger
und Hinterditebenev.

Leuna, Sattlerstraße Nr. 66, den 29. Dezember 1934

Die Beerdigung findet in Halle a. S. am Mittwoeh,
dem 2. Januar 1935, 13,30 Uhr, von der Kleinen

Kapelle des Gertraudenfriedhofes aus statt.

Lehrer Wolf.

4 Dankssgung.
Für die herzliche Anteilnahme sowie für
die vielen Kranzspenden beim Hinscheiden

unseres innigstgeliebten Kindes

danken wir allen vom Herzen. Besonderen
J Dank Herrn Pfarrer Lange für die trost-

reichen Worte am Grabe desgleichen Herrn

Ernst Sechipper und Frau.
Leuna, den 31. Dezember 1934.

traggeber nach Mgen ehe

Anzeigen

n hn anſtimmt e
denen Tagen oder

lägen können wir
ne rantworehmen

edoch werden die
che der Auf

77 kl. Wohng.,

Alleinſt. bernfst.,
28jähr. Fran ſucht

leere Dimmeſ

nktlich. Miete

Dir das Vineerhilfs
werk des

Dom. 10 Uhr: Pfarrer
Volkes

Gngdenkirche. a Uhr: Gottes

Göhlitzſch. 10.30 hr:
Gottes

(Vikar Oſterwald).
9 22 Gottesdienſt

ikar e mz e Gottesdienſtgranto.
mee 9 Uhr: P. Riem.

11 ühr: Gottesdienſt

Ko 33 Uhr: Gottesdienſt
el 18 Uhr: Gottesdienſt

die

e 9 Uhr: Predigtgottes-

Kö 1. 10 Uhr: Predigtgottes
dienſt. Donnerstag Uhr:Bibelſtunde

Oberbeung. s Uhr: Predigtgottes
dienRiserbenn 10 Uhr:
gottesdienſt.

Predigt
Geuſa. Uhr: Predigtgottes-dienſt. 10.15 rer
an 8.30 Uhr. Gottes-

60 h

10 Uhr:

ehe
Gottes

Evangeliſche

dienſt.
Beſta. 10.30 Uhr:

Dienstag, 1.
eu

Evangeliſche

Stadtkirche. 10 Uhr
(Sup. Pape).

Dienstag, 1.eu

Evangeliſche

8.30 Uhr: Gottes-

Katholiſche Gemeinden.
St. BonifatiusGem. 8.15 Uhr:ma e a greſi- 10.15 Uhr:

e Airchliche Nachrichten
Weißenfels.

jahr.)

Kollekte: Für das Winterhilfs
werk des I

Kirchliche Nachrichten
Naumburg.

jahr.)

Kollekte: Für beſonders bedüGemeinden i. d. Provinz i

23 Uhr: eoeri Der Domchoo Uhr: Abend-

Gemeinden.

Gottesdienſt.

Jan. 1935.

Gemeinden.

Volk kes.

Jan. 1935.

Gemeinden.

u. Nr. L 806 a. d. G.

von ruh. Mieter z.

Off. u.782 a. d. Gſt.

e erceeree
Elsa Die tet
Wilheſm Otto

Veoerfobte

Weiß Ferdl
ſgiehie Laun

a. d. Lande, z. 15.1.
od. 1.2.35 geſ. Off.

3.4 3imwer-
Wohnung
ven jg. Beamten z.
1. 2. od. ſpät. geſ.
Off. u.761 a. d. Gſt.

45-3 immer
Wohnung

1.7. evtl. 1.8.35 geſ.

Suche
I

als ſich. Hypoth.
auf Hausgrundſt.
Off u.79 a. d. Gſt.

Famnen Nag

An anderen Blättern en
Beslodt:

u Falke; J r liſa S See i en XIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIJengſch: Juli un t a e h Seſucher der To-Bü wünſchen

Herrn Liebelt. eit e s acſindes mens ch

n Odthat lein

Almrich. d Mielke m. Herrn

Max Neuba

Bad Köſen. Kotte m.Herrn Walt

mit Herrn Karl a J
leben. Frl. Line er

857 Oswald Langroch

Herrn Herbert Würfel Bl
ſabeth Lößner mit Herr
Delis; Frl. Johanng J
Herrn Herbert Lorenz

Bermähtta mafeldt und Frau i geb. t e

Steinbach.

Meine in
Gr

gelegenen

m. Stallung., Feld

u. Wieſe im anz.
oder geteilt, ſofort
z. vk. Karl Jauck,
de endorf

eißenfels

brobgemeinde

Leuna
Annahme von Jn
ſeraten, Druck

Zeitungs Beſtel
lungen, Beſchwer-

r uſw. bei:
Indu trietor

Telefon 2323
2.

3. da
Kötzſch.Träge ra vfalzſtraße 38

rägerbezirk 2.

Lina Kalsck,
Aueſtraße 11.
Trägerbezirk 3.

6. ee
rägerbeMinng Winter

Weh un Gerchäftrhägzer

Geſtorben:

T r Mock eSchmeizer, SBrunn; Fra en
Ruſche, 65 Je

nhar33 ne ten Jda Em äus, 40 J tor
Herr Arthur WMeier, 53 J.

Abz

feld und bauztellen

haben zu verkaufen
Eehr. Erau
Eiſenbahnſtraße 9

ſcheut, fürene w. alsdaldioenAntritt geſ t ahr abls Uhr
eranlagt, welche
selbst zu werben

eanzubilden, bietet

a eine Existenzt rt Suche für meine Auto Abteilung einenVeujahrs a en zungen ann Zeiten über m Durchschnitt
im Alter bis zu 18 Jahren. stehendem Einbmmen. Bewer-

bungen unter 684 a. d. Gesch. o. Bl.Frechci fiel behtairtele

Nulandplatz

Hoppla hopphginder hier gibt's wa z lagen

Große Sondervoſ
des „Merſeburger Kopr do
im großen Saale desf, on
Dienstag, d. 8., u. Mittwoch d. e a

von nachmittags 15 bis 13

ungnd

De Verpia,

RandſiedTrägerbez i

Einzzelverkauf
Leung

J

Telefon 2323.

Der Erzſcheiim e„Tull Lülenſi
wird 12 ſeiner tollſten Streiche d

Keine Lichtbilder! Kein Film! Aue
Konmt alle! ännetit ahnt
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